
Schon vor dem Auftaktsieg
in der 2. Fußball-Bundesliga
hatte der HSV in der vergan-
genen Woche Grund zum Ju-
beln. Hamburgs Erster Bür-
germeister Dr. Peter Tschent-
scher war am Donnerstag zu
Gast am Uwe-Seeler-Fuß ne-
ben dem Volksparkstadion in
der Sylvesterallee und ent-
hüllte u.a. gemeinsam mit
HSV-Vorstand Stefan Kuntz
und Uwe Seelers Witwe Ilka
ein neues Straßenschild. Ab
sofort heißt die bisherige Syl-
vesterallee Uwe-Seeler-Allee.
„Danke Altona. Danke Ham-

burg. Danke HSV. Das hätte
Uwe gefallen“, sagte Ilka
Seeler sichtlich gerührt. Das
i-Tüpfelchen folgt sogar
noch: In den kommenden Ta-
gen wird die Geschäftsstelle
des HSV im Stadion eine
neue Hausnummer bekom-
men. Statt der 7 wie bisher
wird die Post dann an die
Hausnummer 9 geliefert – in
Anlehnung an die Rücken-
nummer des größten HSVers
aller Zeiten.

Lesen Sie alles darüber im
Innenteil dieser Ausgabe

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€

SPORTS-CLUB.DE
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

Sport

Tore auch 
gegen Hertha?

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

07.08.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Premiere im Hansa Theater
mit „Freak out“ Seite 8

Schenefelder bei
der Olympiade dabei Seite 7

Der Bezirk Altona ehrt Hamburgs 2022 verstorbenes Fußball-Idol mit der Umbenennung einer prominenten Straße: 

Sylvesterallee heißt jetzt Uwe-Seeler-Allee
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Große Scholle
in Butter gebraten
mit Hamburger Speckkartoffelsalat 23,90 €

Medaillons vom Schweinefilet
mit Pfefferrahmsauce, Butterspätzle,          
dazu Klövensteen-Salat 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie unsere
köstlichen Pfifferlingsgerichte

Nach der Enthüllung hinter der HSV-Fahne: von links: Dr. Stefanie
von Berg (Bezirksamtsleiterin Altona), Bürgermeister Dr. Peter
Tschentscher, HSV-Vorstand Stefan Kuntz, Ilka Seeler, Dr. Kaja
Steffens (Stellvertr. Vorsitzende der Bezirksversammlung Altona)

Mit den warmen Temperaturen
steigt die Lust auf eine Ab-
kühlung im Wasser. Im Kreis
Pinneberg gibt es fünf offizielle
Badestellen. Dies sind die Ba-
deseen in Appen, Barmstedt
und Moorrege sowie die Nord-
seebadestellen Nord und Süd
auf der Düne Helgoland.

Diese Badestellen werden
vom Kreis Pinneberg kurz vor
Beginn der Badesaison von
Juni bis Mitte September und
während der Saison monatlich

auf ihre Qualität untersucht.
Die Ergebnisse lauten bislang:
ausgezeichnet. In den vergan-
genen Jahren haben die re-
gelmäßigen Untersuchungen
gezeigt, dass alle Badestellen
im Kreis Pinneberg über eine
sehr gute Wasserqualität ver-
fügen. Der Fachdienst Umwelt
rechnet damit, dass dies bis
zum Ende der Badesaison so
bleibt.

Mehr Informationen erhalten Sie
im Innenteil dieser Ausgabe

Nach Herzenslust baden

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 10.08.2024 bis zum 23.08.2024

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites, Steak-Sauce und 
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat 
mit Dressing nach Wahl  €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90



Schon vor dem Auftaktsieg
in der 2. Fußball-Bundesliga
hatte der HSV in der vergan-
genen Woche Grund zum Ju-
beln. Hamburgs Erster Bür-
germeister Dr. Peter Tschent-
scher war am Donnerstag zu
Gast am Uwe-Seeler-Fuß ne-
ben dem Volksparkstadion in
der Sylvesterallee und ent-
hüllte u.a. gemeinsam mit
HSV-Vorstand Stefan Kuntz
und Uwe Seelers Witwe Ilka
ein neues Straßenschild. Ab
sofort heißt die bisherige Syl-
vesterallee Uwe-Seeler-Allee.
„Danke Altona. Danke Ham-

burg. Danke HSV. Das hätte
Uwe gefallen“, sagte Ilka
Seeler sichtlich gerührt. Das
i-Tüpfelchen folgt sogar
noch: In den kommenden Ta-
gen wird die Geschäftsstelle
des HSV im Stadion eine
neue Hausnummer bekom-
men. Statt der 7 wie bisher
wird die Post dann an die
Hausnummer 9 geliefert – in
Anlehnung an die Rücken-
nummer des größten HSVers
aller Zeiten.

Lesen Sie alles darüber im
Innenteil dieser Ausgabe

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€

SPORTS-CLUB.DE
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

Sport

Tore auch 
gegen Hertha?

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

07.08.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Premiere im Hansa Theater
mit „Freak out“ Seite 8

Schenefelder bei
der Olympiade dabei Seite 7

Der Bezirk Altona ehrt Hamburgs 2022 verstorbenes Fußball-Idol mit der Umbenennung einer prominenten Straße: 

Sylvesterallee heißt jetzt Uwe-Seeler-Allee
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Große Scholle
in Butter gebraten
mit Hamburger Speckkartoffelsalat 23,90 €

Medaillons vom Schweinefilet
mit Pfefferrahmsauce, Butterspätzle,          
dazu Klövensteen-Salat 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie unsere
köstlichen Pfifferlingsgerichte

Nach der Enthüllung hinter der HSV-Fahne: von links: Dr. Stefanie
von Berg (Bezirksamtsleiterin Altona), Bürgermeister Dr. Peter
Tschentscher, HSV-Vorstand Stefan Kuntz, Ilka Seeler, Dr. Kaja
Steffens (Stellvertr. Vorsitzende der Bezirksversammlung Altona)

Mit den warmen Temperaturen
steigt die Lust auf eine Ab-
kühlung im Wasser. Im Kreis
Pinneberg gibt es fünf offizielle
Badestellen. Dies sind die Ba-
deseen in Appen, Barmstedt
und Moorrege sowie die Nord-
seebadestellen Nord und Süd
auf der Düne Helgoland.

Diese Badestellen werden
vom Kreis Pinneberg kurz vor
Beginn der Badesaison von
Juni bis Mitte September und
während der Saison monatlich

auf ihre Qualität untersucht.
Die Ergebnisse lauten bislang:
ausgezeichnet. In den vergan-
genen Jahren haben die re-
gelmäßigen Untersuchungen
gezeigt, dass alle Badestellen
im Kreis Pinneberg über eine
sehr gute Wasserqualität ver-
fügen. Der Fachdienst Umwelt
rechnet damit, dass dies bis
zum Ende der Badesaison so
bleibt.

Mehr Informationen erhalten Sie
im Innenteil dieser Ausgabe

Nach Herzenslust baden

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 10.08.2024 bis zum 23.08.2024

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites, Steak-Sauce und 
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat 
mit Dressing nach Wahl  €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90



Vom 8. bis 11. August 2024
beim 28. SummerJazz ist
die Stadt Pinneberg mal
wieder so richtig in Feier-
laune. Das Festival erstreckt
sich über vier Tage und fin-
det an verschiedenen Orten
in der Stadt Pinneberg statt.
35 Bands treten auf vier
Bühnen auf. Ein Highlight
ist der “Heaven Can Wait
Chor”, ein Ü70 Pop-Chor,
dessen Auftritt am 8. August
um 19 Uhr startet.
Das diesjährige Motto ist
“Jazz meets Folk” und alle
Bands sind eingeladen, die-
ses Thema in ihre Darbie-
tungen zu integrieren. Zur
Einstimmung wird am 7. Au-
gust um 19 Uhr im Ratssit-
zungssaal schon einmal der
Film „Heaven can wait − wir
leben jetzt“ gezeigt (wir be-
richteten darüber), passend
zum Haupt-Act, dem „Hea-
ven Can Wait Chor“.

Am Sonnabend findet die
traditionelle Festival-Night
statt, die ebenfalls das Mot-
to “Jazz meets Folk” auf-
greift. Kulturelle und inter-
nationale Beiträge kommen
von der brasilianisch-deut-

schen Band Tudo Azul, der
ukrainisch-französischen
Band Fuz4tet und von Schü-
lerinnen und Schülern des

Montgomery High School
Jazz Ensembles aus Pinne-
bergs Partnerstadt Rockvil-
le, Maryland, USA. 

Alles über den SummerJazz
lesen Sie im Innenteil dieser
Ausgabe

Seit 25 Jahren –

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

34,90€ statt 59,90€
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

07.08.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Ein Schenefelder greift nach Gold

Uwe-Seeler-Allee mit vielen
Gästen eingeweiht Seite 3

Am 7. August heißt es Daumen drücken, denn dann kämpft der 25-jährige Jakob Thordsen aus
Schenefeld bei den Olympischen Spielen in Paris um eine Medaille im Einer-Kajak auf 1000 Meter.
Der jetzt in Hannover lebende Leistungssportler trainiert dort beim Olympia-Stützpunkt Nieder-
sachsen.  Alles darüber lesen Sie im Innenteil dieser Ausgabe

Der 28. SummerJazz in Pinneberg

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Große Scholle
in Butter gebraten
mit Hamburger Speckkartoffelsalat 23,90 €

Medaillons vom Schweinefilet
mit Pfefferrahmsauce, Butterspätzle,          
dazu Klövensteen-Salat 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie unsere
köstlichen Pfifferlingsgerichte

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 10.08.2024 bis zum 23.08.2024

Huftsteak 180g
dazu Baked Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites, Steak-Sauce und 
Redox-Brot inkl. großem gemischten Salat 
mit Dressing nach Wahl  €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für €10.90

Sport

Tore auch 
gegen Hertha?

Premiere im Hansa Theater
mit „Freak out“ Seite 8
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Strahlende Gesichter bei der
Sparkasse Südholstein: Fünf
Auszubildende und zwei duale
Studenten haben ihre Prüfun-
gen bestanden. Vorstandsver-
treter Ansgar Menke gratulier-
te ihnen im Rahmen einer fei-
erlichen Zeugnisübergabe per-
sönlich zu ihrem erfolgreichen
Ausbildungsabschluss
Dabei ging Ansgar Menke auf
die Leistungen der Nach-
wuchsbanker und ihre berufli-
chen Karrieremöglichkeiten
bei der Sparkasse Südholstein
ein. Bei guten Leistungen wer-
den die Auszubildenden nach
ihrer entweder zweieinhalb-
oder dreijährigen Ausbildung
bzw. nach ihrem dualen Studi-
um gerne übernommen. Sechs
der sieben aktuellen Absolvie-
renden bleiben bei der Spar-
kasse. Einer möchte auf Rei-

sen gehen, bevor er im Be-
rufsleben durchstartet. 
Die frischgebackenen Bank-
kaufleute, die vor drei Jahren
ihre Ausbildung begonnen hat-
ten, sind: Lennard Bornholdt
(Moorrege), Finn Goemann
(Rellingen), Isabel Höfig (Bad
Bramstedt), Marika Preisner
(Flintbek) und Fridtjof Rudat
(Hartenholm). Ihr duales Stu-
dium haben erfolgreich been-
det: Nils Ammann (Tornesch)
und Mika Haase (Hamburg).
Die Sparkasse Südholstein ge-
hört zu den großen Sparkas-
sen in Schleswig-Holstein und
ist mit 60 Ausbildungsplätzen
einer der größten Ausbil-
dungsbetriebe in ihrem Ge-

schäftsgebiet, den Kreisen
Pinneberg und Segeberg so-
wie der Stadt Neumünster. Die
Auszubildenden arbeiten in
mindestens einem Projekt-
team mit, das eigenständig
Konzepte für verschiedene
Themen erstellt und diese
dann auch umsetzt. So führten
diese Gruppen im vergange-
nen Jahr beispielsweise Aus-
bildungsmessen und Vorträge
für Schülerinnen und Schüler
rund um das Thema Geld
durch, gestalteten die erste
Woche für die neuen Auszu-
bildenden und betreuten Prak-
tikan:innen und Praktikanten
während ihres Einsatzes in der
Sparkasse.  

„Praxisorientierung steht bei
unserer Ausbildung im Mittel-
punkt. Mit diesem Konzept
bereiten wir unsere Nach-
wuchskräfte optimal für die
‚echte‘ Berufswelt vor und bie-
ten ihnen vielfältige Möglich-
keiten für ihre berufliche Lauf-
bahn“, betont Ausbildungslei-
terin Jannike Becker. „Bei uns
kann man durchstarten, auch
ohne Studium.“ Deshalb freut
sie sich über Bewerbungen
von Schülerinnen und Schü-
lern mit gutem mittleren Schul-
abschluss oder Fach- bzw. all-
gemeiner Hochschulreife. Das
Ausbildungsverfahren für den
Start in 2025 hat bereits be-
gonnen.

Fünf Auszubildende und zwei duale Studenten bestehen ihre Abschlussprüfungen 

Sparkasse Südholstein gratuliert ihren Nachwuchskräften

Feierliche Zeugnisübergabe: Vorstandsvertreter Ansgar Menke (h.re.), Personalratsvorsitzender
Guido Marquardt (li.) und Ausbildungsleiterin Jannike Becker (2.v.li.) gratulierten den erfolgreichen
Auszubildenden: Lennard Bornholdt (v.li.), Finn Goemann, Isabel Höfig, Fridtjof Rudat und Marika
Preisner.

Während der EM 2024 hatten
die Besucher des Nedderfeld
Centers die Möglichkeit an ei-
nem Gewinnspiel teilzunehmen.
Es galt zu erraten, wie viele
Fußbälle sich in dem trauben-
förmigen Netz an der Decke
des Nedderfeld Centers befin-
den.
Insgesamt waren es 182 Bälle.
Unter den Teilnehmern, die die-
ser Zahl am nächsten kamen,
wurden die Preise ausgelost.
Neben dem Hauptpreis, einem

SAMSUNG QLED TV von Media
Markt, gab es einen Gutschein
der Firma StarCar, einen Ge-
schenkkorb von Kaufland sowie
zweimal zwei Tickets für das
Benefiz-Fußballspiel von „Ki-
cken mit Herz“.
Informationen zu weiteren Ak-
tionen und Neuigkeiten im Ned-
derfeld Center gibt es auf Fa-
cebook und Instagram sowie
auf der Homepage 
www.nedderfeldcenter.de.

Glückliche Gewinner
im Nedderfeld Center!
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Mit uns wird jedes Fest
zum Volltreffer...

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 100 g      0.99
Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 100 g      1.29
Donnerstag: Rinderhack 100 g      1.09

Gemischtes Hack 100 g      0.99
Freitag und
Samstag: Schweinekrustenbraten 100 g     1.68

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Lammlachse je 100 g   4.99
Schweinebauch je 100 g   1.49
Hähnchenkeulen je 100 g   1.09
Fleischwurst im Ring
Osdorfer Knacker

je 100 g 1.69mit und ohne Knobi
Sauerfleisch im Block

Bitte vormerken: In den Sommerferien
Mittwochnachmittag geschlossen

24.7., 31.7., 7.8., 14.8., 21.8. und 28.8.2024

Versch. Grill-Steaks
natur oder mariniert

z.B. Rind, Schwein, Lamm, Geflügel und versch.
Grillwürste z.B. Schinkengriller, Bratwurst 

nach Thüringer Art, Bauern-Bratwurst, Fen-
chel/Chilli Bratwurst, Currywurst

Für die Grill-Saison!

!

Die Präsidiumsvorsitzende des
AWO-Bundesverbands, Kathrin
Sonnenholzner besuchte im
Rahmen ihrer Sommertour des
AWO Bundespräsidiums den
AWO Gesundheitstreff im Born-
center, Kroonhorst 9c, und in-
formierte sich über die Arbeit
und die erste Bilanz des neuen
Angebots. Begleitet wurde sie
dabei von Vertreterinnen und
Vertretern der Bezirks- und Lan-
despolitik sowie ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeitenden
der AWO Hamburg.
Ein gutes Jahr nach Eröffnung
zog Birgit Spalink, AWO Fach-
bereichsleitung Gesundheit, ei-
ne erste Bilanz: „Die Menschen
im Stadtteil haben durchweg
positiv auf unseren neuen „AWO
Gesundheitstreff‘ reagiert. Das
zeigt sich besonders in unseren
zwei offenen Sprechstunden pro
Woche: sie sind von Beginn an
immer gut besucht. Sowohl die
Arztpraxen als auch die anderen
sozialen Einrichtungen im Stadt-
teil verweisen an uns, wenn es
um bestimmte gesundheitliche
Fragen geht. Das ist für die Rat-
suchenden ein echter Gewinn
für ihre medizinische und soziale
Versorgung."
Birgit Spalink hat sich unserer
Zeitung gegenüber sehr zufrie-
den über die Arbeit des vergan-
genen Jahres geäußert. Die bei-
den Beraterinnen und sie haben
beim Gesundheitstreff alle Hän-
de voll zu tun gehabt. Die Ver-
netzung im Stadtteil und auch
in Regionen darüber hinaus sei
sehr gut. Der Gesundheitstreff
bietet medizinische Versorgung
sowie soziale und gesundheitli-
che Beratung unter einem Dach

an. Es kooperieren eine haus-
ärztliche Praxis, eine Praxis für
Kinder- und Jugendpsychiatrie
und -psychologie sowie Ge-
sundheits- und Sozialberater
und -beraterinnen der AWO.
Durch die Zusammenarbeit wird
der Zugang zu Gesundheitsleis-
tungen verbessert und Überlei-
tungsprozesse zwischen Ge-
sundheits-, Pflege- und Bera-
tungssystem (z.B. Mütter-, Pfle-

ge- oder Schuldnerberatung)
vereinfacht. 
Zu den niedrigschwelligen Bera-
tungsangeboten im „AWO Ge-
sundheitstreff“ gehören bei-
spielsweise die Ernährungsbe-
ratung bei Diabetes, die Bean-
tragung von ambulanten Pflege-
leistungen, das Vor- und Nach-
bereiten von Arztgesprächen
oder Erklärungen und Hinweise
zur verordneten Behandlung. 

Nach dem Besuch im Gesund-
heitstreff ging es weiter zum
nahe gelegenen AWO Aktivtreff
Osdorf, in dem über die He-
rausforderungen der Offenen
Seniorenarbeit berichtet wurde.
Außerdem stellte die AWO Stif-
tung das Projekt „Aktion Augen
auf!“ vor, in dem sich Ehren-
und Hauptamtliche für hochalt-
rige und einsame Menschen
einsetzen. 

AWO Gesundheitstreff im Born Center zieht positive Bilanz

(v.l.) Dr. Katrina Pfundt (AWO Bundesverband, Referentin für Altenhilfe), Horst Emmel (stv. Präsi-
diumsvorsitzender AWO Hamburg), Dr. Arne Eppers (Landesvorstand AWO Hamburg), Christin
Schultz (AWO Gesundheitstreff), Sabine Suttmann-Arndt (GRÜNE), Kathrin Sonnenholzner (Präsi-
diumsvorsitzende des AWO Bundesverbandes), Helena Montcho (AWO Gesundheitstreff), Birgit
Spalink (Fachbereichsleitung Gesundheit AWO Hamburg), Philine Sturzenbecher (SPD), Laura
Moschner (Referentin für politische Verbandsarbeit AWO Hamburg)

Foto: AWO Hamburg/Backhaus

Frauke Micheelsen, Assistentin des Center Managements mit
Herrn König, der die Tickets für „Kicken mit Herz“ für seine
Mutter entgegennahm, Herrn Gailawitz, dem glücklichen Haupt-
gewinner des Samsung TV, Frau Pilz, ebenfalls Gewinnerin der
Tickets für „Kicken mit Herz“



Der Fußball-Bundesliga-Profi
mit der Spielpassnummer 001
Harry Bähre nickte Hamburgs
Erstem Bürgermeister zu. „Eh-
re, wem Ehre gebührt!“, sagte
der frühere HSV-Spieler nach
der feierlichen Enthüllung des
neuen Straßenschildes in un-
mittelbarer Nähe des Volks-
parkstadions. Ab sofort pilgern
die Anhänger der „Rothosen“
Woche für Woche nicht mehr
durch die Sylvesterallee in ihre
Heimspielstätte, sondern
durch die Uwe-Seeler-Allee. 

Es war wirklich beeindru-
ckend, wie viele Fans, Me-
dienvertreter, städtische Ver-
antwortliche, HSV-Gesell-
schafter, HSV-Verantwortli-
che, Wegbegleiter von „Uns
Uwe“ und Familienmitglieder
Seelers zum feierlichen Akt
des Bezirks Altona und der
Stadt Hamburg beiwohnten.
Weit mehr als 100 Personen
lauschten am vergangenen
Donnerstag vormittags ab 11
Uhr den Reden von Hamburgs
Bürgermeister Dr. Peter
Tschentscher, Dr. Stefanie von
Berg (Bezirksamtsleiterin Al-

tona), Dr. Kaja Steffens (Stell-
vertretende Vorsitzende der
Bezirksversammlung Altona)
und Stefan Kuntz (HSV-Vor-
stand), ehe das Namensschild
enthüllt wurde. 
Sie alle betonten, dass Uwe
Seeler zu Lebzeiten weit mehr
als Tore für den HSV und die
deutsche Nationalmannschaft
geschossen habe, sondern
unverkennbar für Werte, die
Stadt Hamburg und die Raute
gestanden habe. „Für uns gilt
es, diese Werte am Leben zu
erhalten und sie den nächsten
Generationen zu vermitteln“,
sagte Stefan Kuntz und erhielt
dafür einen Sonderapplaus
des Publikums. Prominente
Gäste wie der ehemalige HSV-
Trainer Michael Oenning
stimmten nickend zu und
tauschten nach Beendigung
der Enthüllungszeremonie
wertvolle Erinnerungen an
den 2022 verstorbenen Uwe
Seeler aus. Passend dazu be-
endete Kuntz seinen Rede-
beitrag mit der Absage eines
möglichen Sekt-Anstoßens:
„Das wäre nichts für Uwe ge-
wesen. Lasst uns mit einem

Bierchen anstoßen.“ Der HSV
lud alle Anwesenden auf ein
kleines KöPi ein.

Dass dann auch noch Seeler-
Enkel Levin Öztunali nach
dem Training und vor der Ab-
fahrt des Profiteams zum ers-
ten Ligaspiel nach Köln beim
Uwe-Seeler-Fuß vorbeikam
und sogar das neue „Uwe-
Seeler-Allee“-Shirt aus dem
HSV-Fanshop trug, rundete
die Veranstaltung perfekt ab.
Oma Ilka herzte ihren Enkel,
fast alle Anwesenden mach-
ten Fotos vom neuen Stra-
ßenschild mit dem Seeler-
Denkmal im Hintergrund. Und
Harry Bähre gab Stefan Kuntz
einen wertvollen Rat. Der ehe-
malige Mitspieler und Freund
Seelers – mittlerweile selbst
83 Jahre alt – klopfte dem
neuen HSV-Vorstand auf die
Schulter und sagte: „Die Akti-

on hier ist toll und sehr wert-
schätzend. Aber sorgt dafür,
dass der HSV endlich wieder
aufsteigt. Das würde Uwe am
meisten gefallen!“

Das letzte Wort hatte dann
Ilka Seeler: „Wir als Familie
freuen uns sehr über die Wert-
schätzung, die Uwe durch die-
se Straßenumbenennung er-
fährt. Wir werden auch weiter-
hin alles daran setzen, mit der
Uwe Seeler Stiftung und na-
türlich auch in der engen und
treuen Verbindung mit dem
HSV Uwe Seelers Werte und
Anliegen in den Alltag zu tra-
gen. Uwes Fuß in der Uwe-
Seeler-Allee ist für uns viel
mehr als ein Denkmal für einen
besonderen Menschen und
Fußballer. Es ist ein Treffpunkt,
eine Anlaufstelle und damit
auch ein Ort, der verbindet.“

Fotos: PUBLIC  ADDRESS

Bezirkspolitiker Andreas Bernau, hier mit weiblichem HSV-Fan,
hatte die Idee mit der Straße  

Nach der Enthüllung hinter der HSV-Fahne: von links: Dr. Stefanie
von Berg (Bezirksamtsleiterin Altona), Bürgermeister Dr. Peter
Tschentscher, HSV-Vorstand Stefan Kuntz, Ilka Seeler, Dr. Kaja
Steffens (Stellvertr. Vorsitzende der Bezirksversammlung Altona)

Zwei treue HSV-Fans aus Lurup und VolksdorfWar Uwe Seeler sehr verbunden: Sportredakteur Dieter Matz

„Helm Peter“ und Günter Schiefelbein tauschten Erfahrungen aus

Bürgermeister Dr. Peter Tschentscher mit Ilka Seeler

HSV-Vorstand Stefan Kuntz und HSV-Kommunikationschef
Christian Pletz, beide mit dem sehr gefragten Adress-T-Shirt

Stadtteilredakteur Rüdiger Clausen begrüßte Günter Schiefel-
bein, vor Jahren Manager beim HSV

Er hat den "Uwe-Seeler-Fuß" gespendet: Andreas Maske mit Ehefrau Andrea

Die Sylvesterallee im Hamburger Volkspark heißt jetzt Uwe-Seeler-Allee: 

Hamburg ehrt „Uns Uwe“
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Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Traueranzeige

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen

Nach einem langen, erfüllten und selbstbestimmten
Leben, ist unser Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Jonas Alekna
am 29. Juli 2024 im 92. Lebensjahr von uns gegangen.

In lieber Erinnerung
Jonas

Lucia und Jochen
Sophie und César

Rosa und Martín mit Edith
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch, dem 14. August 2024, 
um 12:00 Uhr, Friedhof Blankenese, Sülldorfer Kirchenweg 151.

„Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ lautet das diesjährige
Motto. 
Welche Wahr-Zeichen finden wir auf dem Friedhof Ohlsdorf? Wel-
ches Grabmal oder welche Anlage hat im künstlerischen, histori-
schen oder ganz persönlichen Sinn eine besondere Bedeutung? 
Wir begeben uns auf Spurensuche.
Veranstalter: Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V. 
Hinweis: Die Teilnahme ist sowohl zu Fuß als auch mit dem
eigenen Fahrrad möglich.
Es sind mehrere Friedhofsführerinnen und -führer im Einsatz, so
dass unterschiedliche Touren angeboten werden. 
Dauer: etwa 2 Stunden 
Kosten: Keine. Der Förderkreis freut sich über Spenden. 
Treffpunkt:  Museum Friedhof Ohlsdorf 

Bitte melden Sie sich spätestens eine Woche vor dem Termin bei
Frau Brigitte Wolf an:
Telefon: 0176 7417 9415, E-Mail: fuehrungen@fof-ohlsdorf.com
Foto: © Archiv Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof

Führung zum „Tag des offenen Denkmals“  findet
am Sonntag, 8. September 2024 um 10:30 Uhr stattBUCH-TIPP

NEUERSCHEINUNGEN

Ferien, Urlaub – endlich mal wieder
Zeit, die Seele zur Ruhe kommen
zu lassen und ein Buch zur Hand
zu nehmen. Wer seinen Urlaub an
der See am Strand verbringt, für
den ist „Meer Mord“ genau die
richtige Lektüre. Wenn der Blick
über das Wasser schweift, ist aller-
dings nicht der erste Gedanke,
dass Menschen von Kreuzfahrt-
schiffen stürzen, Leichen in der El-
be oder neben führerlosen Segel-
booten treiben, dass Rauschgift-
kartelle die Meere und ihre Häfen
nutzen, um illegal Drogen zu
schmuggeln, und Piraten kleine
Schiffe und große Pötte kapern.
Spektakulär das Verbrechen eines
dänischen Tüftlers, der in einem
selbstgebauten U-Boot eine Jour-
nalistin umbringt und die Leichen-
teile auf dem Grund der Ostsee
verstreut.
Das vermeintlich perfekte Verbre-
chen scheint nirgendwo so einfach
zu sein wie auf hoher See. Zwei
Drittel der Erdoberfläche bestehen
aus Wasser. Der allergrößte Teil
der internationalen Gewässer ist
rechtsfreier Raum und in der Regel
keiner nationalen Strafjustiz unter-
worfen. Und wenn doch, gibt es
nachts auf menschenleeren Decks
keine Zeugen oder die Wellen ver-
schlucken Opfer und Beweise. Ge-
plant werden die Verbrechen meist
an Land, in Häfen, an romantischen
Stränden oder in menschenleeren
Buchten.
Die Sammlung mit maritimen Kurz-

geschichten „Meer Mord“ themati-
siert genau das und erzählt span-
nende Geschichten „rund um Kut-
ter, Küsten und Kanaillen“.
Herausgeber der Anthologie ist
Manfred Ertel, der fast 40 Jahre
lang politischer Korrespondent und
investigativer Reporter beim Nach-
richtenmagazin Der Spiegel gewe-
sen ist. Seit seinem Ruhestand
schreibt er Bücher. Für sein Buch-
projekt hat er zahlreiche, namhafte
Autorinnen und Autoren gewinnen
können.   
Gemeinsam mit dem Verlag Ellert
& Richter unterstützen sie die Deut-
sche Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger mit einem Euro pro
verkauftem Buch. Immerhin sind
es die Männer und Frauen der Ge-
sellschaft zur Rettung Schiffbrü-
chiger, die rund 2.000 Mal im Jahr
raus auf Nord- und Ostsee fahren,
um Leben zu retten – freiwillig und
finanziert nur durch Spenden. Und
was liegt da näher, als einen Teil
der Honorare für die Texte jenen
zukommen zu lassen, die Men-
schen auf hoher See zu Hilfe kom-
men: bei Wind und Wetter, jahrein
und jahraus, ob verunglückt oder
Opfer einer Gewalttat.

rcl  

Meer Mord - Kutter, Küsten und
Kanaillen, Manfred Ertel (Hrsg.),
Verlag Ellert & Richter, Taschen-
buch, 240 Seiten, 14 Euro (1 Euro
Spende für die Deutsche Gesell-
schaft zur Rettung Schiffbrüchiger)  

„Meer Mord“ – Eine Anthologie
mit maritimen Kurzgeschichten
Kurzgeschichten rund um Kutter, Küsten und Kanaillen



Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren
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In diesem Monat gibt es etwas
Besonderes zu feiern: Acht Aus-
zubildende haben ihre Ausbildung
erfolgreich abgeschlossen. Und
das ist nicht alles: „Wir sind erfreut,
dass alle Auszubildenden weiter-
hin bei der VR Bank in Holstein
und damit Teil unseres engagierten
Teams bleiben“, berichtet Sabine
Lohmann, Ausbildungsleiterin bei
der VR Bank in Holstein „Wir sind
stolz auf unseren Ausbildungs-

jahrgang und freuen uns darauf,
gemeinsam mit ihnen die Zukunft
zu gestalten.“ Und das ist nicht al-
les: „Sechs der ehemaligen Aus-
zubildenden werden zukünftig in
den Geschäftsstellen in der Kun-
denberatung tätig sein, einen Kol-
legen können wir als Trainee in der
Firmenkundenberatung begrüßen
und unsere Auszubildende zur
Personaldienstleistungskauffrau
startet nach ihrer verkürzten Aus-

bildung im Marketingbereich durch
“, so Sabine Lohmann weiter.
Der erfolgreiche Ausbildungsjahr-
gang hat seine VR Bank in Hol-
stein bereits bei vielen Veranstal-
tungen tatkräftig unterstützt. So
waren sie zum Beispiel bei (Aus-
bildungs-)Messen die Gesprächs-
partner für die Besucher. Bei
Sponsoring- und Firmenkunden-
veranstaltungen halfen sie bei der
Durchführung und sorgten für ei-

nen reibungslosen Ablauf. Jetzt
startet der nächste Lebensab-
schnitt als fester Teil der VR Bank-
Mannschaft.
Und am 1. August 2024 starteten
bereits die nächsten dreizehn
Frauen und Männer in ihre Aus-
bildung. Dieses Jahr werden
Bankkaufleute, Kaufleute für Bü-
romanagement und Digitalisie-
rungsmanagement und ein dualer
Student ausgebildet. 

Bankausbildung erfolgreich abgeschlossen und alle bleiben an Bord 

VR Bank in Holstein feiert mit ehemaligen Auszubildenden 

Feiern gemeinsam in der VR Bank in Holstein den erfolgreichen Ausbildungsabschluss in 2024: vordere Reihe von li nach re:
Andrea Kneuper, Bereichsleitung Personalmanagement, Robin Taylor, Lisa Puschzian, Maleen Kuczinski Sabrina Pritzkow,
Yannick Stoldt und Stefan Witt, Vorstand hintere Reihe von li nach re: Okan Kahraman, Jacqueline-Susan Heuer, Henriette Kampf
und Sabine Lohmann, Ausbildungsleiterin 

Donnerwetter, da ist dem Kreis-
tagsabgeordneten des Kreises
Pinneberg, Axel Schröer vom
AfD-Ortsverband Schenefeld,
aber ein Glanzstück der Satire
gelungen. Mit dem Talent könnte
er direkt bei der ZDF-heute-
show als Gagschreiber anfan-
gen. Er beklagt in einer Stel-
lungnahme das Abholzen des
„ökologisch wertvollen Misch-
waldes“ in der Straße Hassel-
binnen -Buchen und Eichen sind
dort gefällt worden- weil er sich
um die Existenz zahlreicher Vo-
gelarten sorgt, „darunter der
Buntspecht, der Waldkauz, die
Hohltaube, der Halsband-
schnäpper und der Kleiber. Ei-
nige dieser Arten, wie die Hohl-
taube und der Halsbandschnäp-
per, sind gefährdet und auf alte
Buchenwälder angewiesen“. Die
Hohltaube, der Halsband-
schnäpper… ja, nee… is klar!
Dass der Wald einer Flücht-

lingsunterkunft weichen sollte,
erfährt man in einem kleinen
Nebensatz. Wer die Politik der
AfD mit Aufmerksamkeit ver-
folgt, weiß natürlich, dass der
Klimawandel und die Biodiver-
sität der AfD ziemlich „wuppe“
ist. Insofern überrascht das en-
gagierte Statement des Kreis-
tagsabgeordneten. Achtung, bö-
se Unterstellung: Ist auch nicht
ganz so ernst gemeint! Es ist
weniger das Schicksal der Hohl-
taube und des Halsbandschnäp-
pers, das ihn berührt, als viel-
mehr die Tatsache, dass in
Schenefeld eine Unterkunft für
Geflüchtete errichtet werden
soll, was ihn verärgert - man
kennt die politische Ausrichtung
der AfD. Wegen eines vehe-
menten Eintretens für die Natur
und den Erhalt einer Biodiversi-
tät sind Vertreter dieser Partei
bislang eher nicht in Erschei-
nung getreten.                             rcl

AfD: Rettet die Hohltaube
und den Halsbandschnäpper 



Der Schulbeginn birgt für Erst-
klässler:innen viele neue Heraus-
forderungen – etwa, wenn der
tägliche Weg zur Schule ansteht.
Um diesen sicher zu meistern,
sollten die Schulanfänger:innen
nicht nur selbst gut sehen, son-
dern auch von anderen Verkehrs-

teilnehmenden optimal gesehen
werden. Mit den Blinki-Reflekto-
ren des Augenoptikers Fielmann
werden die Kleinen früher im
Straßenverkehr wahrgenommen. 
Statt aus einer Entfernung von
nur 25 Metern sind Kinder mit
reflektierenden Elementen an

der Kleidung schon aus 140
Metern für andere zu erkennen.
Lehrkräfte aus Hamburg können
die Blinkis kostenlos für ihre
Schüler:innen unter
www.fielmanngroup.com/blinkis/
bestellen. 

Bereits zum 17. Mal startet Fiel-
mann in diesem Jahr seine Ver-
kehrssicherheitsaktion. Mehr als
sechs Millionen Blinkis hat der
Augenoptiker insgesamt an
Schulanfänger:innen in Deutsch-
land verteilt und so einen wichti-
gen Beitrag zum Thema Ver-
kehrserziehung geleistet. Die
Blinki-Reflektoren sorgen in
Kombination mit heller Kleidung
für eine verbesserte Sichtbarkeit.
Einfach am Ranzen oder der
Kleidung befestigt, nehmen an-
dere Verkehrsteilnehmende die
Kinder besser und früher wahr. 

„Unsere Blinkis sensibilisieren
Schulanfänger:innen für die The-
men Sicherheit und gutes Sehen
im Straßenverkehr.“, erläutert
Fielmann-Experte Franz Salzig. 
Neben den Blinki-Eulen erfreuen
sich auch Reflektoren mit Bril-
lenschaf-Motiv großer Beliebt-
heit bei den Kindern. 

Innerhalb der Schuleingangs-
untersuchung wird routinemäßig
das Sehvermögen der Schulan-
fänger:innen überprüft, um mög-
liche Fehlsichtigkeiten rechtzei-
tig korrigieren zu können. Wis-
senschaftliche Studien raten da-
zu, Kinder täglich bei Tageslicht
an der frischen Luft spielen zu
lassen und ihre Bildschirmzeit
zu reduzieren. 

Weitere Informationen unter
www.fielmann-group.com/blinkis/.

Gut sichtbar auf dem Schulweg: 

Leuchtende Blinkis für Abc-Schützen in Hamburg
BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Im Rahmen des 11. Schenefelder
Krimitages bietet die Stadtbücherei
wieder eine fabelhafte Krimi-Lesung
an. Es liest: 
Anke Küpper am Mittwoch,
16.10.2024 um 19.00 Uhr aus „Mord
am Köhlbrand“.
In dem spannenden Hamburg-Krimi
entdeckt die Hauptkommissarin
Svea Kopetzki beim Köhlbrandbrü-
ckenlauf eine Wasserleiche. Um-
fangreiche Ermittlungen ergeben,
dass es sich um einen Drogendealer
handelt, der pikanterweise von Sve-
as Kollegen vom Rauschgiftdezernat
aus Rache erschossen wurde ... 
Die Lesung um den dritten Fall der
Svea-Kopetzki-Reihe findet in ge-
mütlicher Atomsphäre im JUKS
Schenefeld statt und wir bieten Ge-
tränke und kleine Snacks an. 
Einlass ab 18.00 Uhr. Eintritt 12 Euro
pro Person. 
Der Vorverkauf der Karten beginnt
ab sofort in der Stadtbücherei Sche-
nefeld sowie in der Buchhandlung

Heymann im Stadtzentrum Schene-
feld. Reservierungen von Eintritts-
karten sind auch telefonisch (Tel.
040-83037-113) oder per Email
(stadtbuecherei@stadt-schenefeld.
de) möglich, diese können an der
Abendkasse abgeholt und bar be-
zahlt werden.
Morden im Norden ist eine Koope-
ration der Stadt Schenefeld mit dem
JUKS Schenefeld und der Buch-
handlung Heymann im Stadtzen-
trum. 

Morden im Norden - 
Der 11. Schenefelder Krimitag 
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Die Spendenplattform „unser-
DING“ der VR Bank in Holstein
feiert ihren dritten Geburtstag.
Seit Sommer 2021 wurden be-
eindruckende 550 Projekte
durch die Plattform finanziert.
Gespendet wird ganz einfach
über alle gängigen Online-Be-
zahlmethoden. „Das Besondere
dabei ist, dass vom Verein auch
Privatspenden über unsere
Plattform eingesammelt werden
können“, erläutert Andreas Jes-
ke, Vorstand der VR Bank in
Holstein. Die meisten Spenden
kommen über die Einlösung der
sogenannte Spendencodes auf
der Plattform zusammen. Diese
werden von der VR Bank in Hol-
stein zu bestimmten Anlässen
an ihre Kundinnen und Kunden 
ausgegeben. „Im Jahr 2023
konnten wir so mit rund 180.000
Euro gemeinnützige Vereine und
Institutionen in unserer Region
fördern“, führt Jeske weiter aus,
„Besonders freut uns, dass
nochmal rund 80.000 Euro zu-
sätzlich an Spenden eingesam-
melt werden konnten“.
Zur Feier des Jubiläums finden
vom 12. bis 16. August 2024
spezielle Aktionen statt.
Aktion 1: Suchen, Finden, Ver-
eine mit insgesamt 7.500 EUR
fördern
In den 20 VR-Filialen werden im
Aktionszeitraum täglich „unser-
DING“-Geburtstagsaufkleber ver-

steckt. Wo sich ein Aufkleber
befindet, ist ab dem 12. August
täglich auf der Instagram- und
Facebook-Seite der VR Bank in
Holstein zu erfahren. Wer das
Glück hat und diesen Aufkleber
findet, gewinnt einen Spenden-
code im Wert von 1.500 Euro.
Dies ist eine wunderbare Gele-
genheit, um sich für gemeinnüt-
zige Projekte einzusetzen und
einen positiven Beitrag zu leisten.
„Der Gewinncoupon muss dann
bis zum 30. September 2024 für
eines oder mehrere der wunder-
baren Projekte auf unserer Spen-
denplattform eingelöst werden“,
erklärt Andreas Jeske.
Aktion 2: Geburtstagsgeschenk
für den Verein. Die Auswahl auf
der Spendenplattform „unser-
DING“ ist groß: nahezu 50 aktive
Projekte sammeln aktuell Spen-
den ein. Doch es könnten noch
mehr werden!
Jeder Verein, der sich während
der Aktion neu auf der Plattform
„unserDING“ registriert und ein
Projekt startet, erhält ein Start-
geschenk von 150 Euro direkt
auf das Projektkonto. Dies gilt
auch für alle bestehenden Pro-
jekte, die während des Aktions-
zeitraums aktiv sind. 
„Diese Unterstützung hilft dabei,
neue Projekte ins Leben zu rufen
und bestehende Vorhaben wei-
terzuführen. Wir sind zuversicht-
lich, dass wir durch diese Aktio-

nen das Ehrenamt weiter stärken
und noch mehr Menschen für
unsere gemeinsame Sache be-
geistern können“, so Andreas

Jeske. Jetzt registrieren, Projekt
einstellen und das Geburtstags-
geschenk im Wert von 150 Euro
für den Verein sichern!

Die Spendenplattform der VR Bank in Holstein 

„unserDING“ – seit drei Jahren gemeinsam Gutes tun 

Mit dem Medalrace am ver-
gangenen Sonnabend, den
3. August, haben Marla Berg-
mann und Hanna Wille vom
Mühlenberger Segel-Club in
Hamburg Blankenese ihr ers-
tes Olympisches Turnier ab-
geschlossen und einen her-
vorragenden 6. Platz belegt.
Nach einem Top Start und
Platz 3 am ersten Tag konn-
ten sich die beiden in den

folgenden Wettfahrtstagen
nachhaltig unter den Top
Teams behaupten und been-
deten die gemeinsame Olym-
pia-Premiere auf Platz sechs.
Der kleine Dämpfer am Final-
tag trübte die Freude der
jüngsten Crew in der Flotte
der erfahrenen Skiffseglerin-
nen nicht lange. „Wir sind
trotzdem stolz auf uns“, sagte
Hanna Wille. 

Olympisches Turnier 
erfolgreich abgeschlossen

Foto: D
S

V
/Felix D

iem
er

Copyright des Autorenfotos:
Evelyn Meiforth
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jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6

Der Stadtpräsident der Stadt
Schenefeld, Holm Becker, hält
am Donnerstag, dem 15. Au-
gust 2024, von 17 bis 18 Uhr,
im Rathaus, Erdgeschoss, Zim-
mer 108, seinen Sprechtag für
die Bevölkerung ab: „Liebe

Schenefelderinnen und Sche-
nefelder, ich freue mich Sie zu
meiner Sprechstunde einzula-
den. Ihr Anliegen können Sie
mir persönlich und ohne vor-
herige Terminabsprache vor-
tragen.“

Sprechtag des Stadtpräsidenten

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung
ist wieder präsent: Der nächste Termin ist am 15.August 2024
in Schenefeld. Die Versichertenberatin Christel Krause berät
Sie zum Thema Rente
Wer einen Termin am Donnerstag, 15.08.24, in der Zeit 14:00-
16:00 Uhr haben möchte(max.20 Minuten), meldet sich bitte
bei der Sozialberatung Schenefeld unter der Telefonnum-
mer:(040) 830 37 373 an. 

Rentenberatung

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

NEUES AUS DEM STADDI
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

S o m m e r-
s c h l u s s v e r k a u f

In beiden Geschäften erhalten Sie
50 % Rabatt auf die gesamte Sommerware!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team

Am 7. August heißt es Daumen drü-
cken, denn dann kämpft der 25-jähri-
ge Jakob Thordsen aus Schenefeld
bei den Olympischen Spielen in Paris
um eine Medaille im Einer-Kajak auf
1000 Meter. Der jetzt in Hannover le-
bende Leistungssportler trainiert dort
beim Olympia-Stützpunkt Nieder-
sachsen. 
Die sportliche Erfolgsgeschichte von
dem in Hamburg geborenen und in
Schenefeld aufgewachsenen Jakob
Thordsen ist eng mit seinem Trainer
Jan Francik verbunden, der ihn als
Schüler nach zwei gewonnenen Deut-
schen Meisterschaften nach Hanno-
ver lockte. Das Lotto-Sportinternat
des Landessportbundes Niedersach-
sen ermöglichte es dem damals 15-
Jährigen, Schule und Sport gut mit-
einander zu vereinbaren. Er paddelt
heute erfolgreich im Hannoverschen
Kanu Club und gewann bereits Gold

bei Junioren Europa- und Weltmeis-
terschaften. Jetzt könnte er sich in
Paris einen Traum erfüllen.
Wie Jakob Thordsen der „Neue Pres-
se“ in Hannover verraten hat, ist er
zum Kanusport gekommen, weil er
mit seiner Mutter einst in Schenefeld
mit dem Fahrrad zur Elbe gefahren
ist und auf dem Weg dorthin auf ei-
nem See Menschen sah, die paddel-
ten. „Das hat mir gefallen. Und meine
Eltern haben mich alles ausprobieren
lassen, was mir Spaß gemacht hat.
Dafür bin ich ihnen sehr dankbar.“
Auch zum See wurde er dann wieder
gefahren – zum Paddeln. „Ich finde
den Kanusport schön, weil ich gerne
draußen bin und Wasser mag. So hat
sich das dann alles entwickelt.“
Nun gehört der Sportler aus Schene-
feld zum Deutschen Olympia-Kader
und paddelt in Paris um olympisches
Gold.   rcl

Ein Schenefelder greift in Paris nach Gold

REWE im Stadtzentrum Sche-
nefeld hat nach zwei Monaten
Umbauzeit am vergangenen
Donnerstag, den 1. August, mit
vielen Aktionen und tollen An-
geboten seinen Markt wieder-
eröffnet. Die REWE-Filiale ist
nicht nur energetisch und mit
zukunftsorientierter Technik auf
den neuesten Stand gebracht
worden, auch die Gänge sind
großzügig verbreitert und die
Obst- und Gemüseabteilung
vergrößert worden. 
Der Supermarkt ist von Montag
bis Sonnabend von 7 bis 22 Uhr
geöffnet.   

Wiedereröffnung von REWE im Staddi

Die Obst- und Gemüseabteilung wurde wurde vergrößert und das Frische-Angebot noch weiter optimiert.
Centermanager Florian Went überbrachte die Glückwünsche
des Managements an Kaufmann Yanneck Bliesmer.

Die Stadt Schenefeld hat
durch das Forschungsinstitut
ALP eine inzwischen abge-
schlossene Haushaltsbefra-
gung zum Thema Wohnen
durchführen lassen.
Die Stadtverwaltung hat ak-
tuell Hinweise darauf bekom-
men, dass Bürgerinnen und
Bürger durch Dritte persön-
lich auf die Haushaltsbefra-
gung angesprochen wurden.
Diese persönliche Kontakt-
aufnahme wurde weder durch
die Stadtverwaltung noch das
Forschungsinstitut veran-
lasst. Es wird ausdrücklich
davon abgeraten, Informatio-
nen im Zusammenhang mit
der Befragung an Dritte wei-
terzugeben; ein Missbrauch
kann nicht ausgeschlossen
werden.
Die Haushaltsbefragung wur-
de unter 3.000 Haushalten im

Rahmen der Erstellung des
Integrierten Stadtentwick-
lungskonzeptes (ISEK) durch-
geführt. Die Haushalte wur-
den für diese Befragung zu-
fällig ausgewählt. Die Teil-
nahme an der Befragung war
freiwillig und erfolgte ano-
nym. Die Stadt Schenefeld
hat weder Kenntnis darüber,
welche Personen den Frage-
bogen erhalten, noch welche
Personen den Fragebogen
ausgefüllt haben. Die im Fra-
gebogen gewonnenen Daten
werden nach den gesetzli-
chen Datenschutzbestim-
mungen erfasst und vertrau-
lich behandelt; die Daten wer-
den nicht an Dritte weiterge-
geben und nach Fertigstel-
lung des Projektes gelöscht.
Für Rückfragen steht die
Stadt Schenefeld gerne zur
Verfügung.

Aktueller Hinweis zur
Haushaltsbefragung - Wohnen



Das Kulturhaus Eidelstedt
öffnet seinen Kreativraum
dieses Mal für Kinder zum
offenen Kreativsein mit Salz-
teig. Damit können tolle Fi-
guren, Tiere und weitere For-
men kreiert werden. Kinder
können aber auch anderes
Material aus dem vorhande-
nen Fundus (z.B. Tonpapier,
Wasserfarben, Stifte und Pa-
pier) benutzen und damit
auch anderweitig nach Lust

und Laune kreativ sein. 
Das Angebot ist für Kinder
ab 5 Jahren in Begleitung
von Erwachsenen und kein
Betreuungsangebot. Bitte
vorab per E-Mail anmelden:
lb@kulturhaus-eidelstedt.de 
Kinder modellieren mit Salz-
teig, Dienstag, 20. August,
14:30 bis 16:30 Uhr,
Kulturhaus Eidelstedt, Krea-
tivraum, Alte Elbgaustraße
12, Eintritt: frei 

Kulturhaus Eidelstedt: 
Kinder modellieren mit Salzteig
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in unseren Stadtteilen

Freak out – reinste Unterhaltung,
schockierend, provozierend,
atemberaubend, sexy und wun-
derbar skandalös. So wird das
Show-Spektakel „Freak out –
Varieté Extravaganza“ vom Han-
sa-Theater am Steindamm an-
gekündigt. Und? Was soll man
sagen? Es ist schlimmer! „Wel-
come to the madhouse – Will-
kommen im Irrenhaus“, so die
Conférencière Chastity Belt, die
das Programm moderiert. 
Freak out – Ausrasten und Aus-
flippen geschieht nicht nur auf
der Bühne, auf der Premiere im
Hansa Theater am vergangenen
Donnerstag, den 1. August,
flippte nicht nur die Bühne aus,
sondern auch das Publikum!
Standing Ovations am Ende der
Show war die Belohnung für die
Akteure auf der Bühne, die in
einer zweieinhalbstündigen
Show alles gegeben und für ei-
nen extrem unterhaltsamen
Abend gesorgt haben. Das Pu-
blikum musste manchmal den
Atem anhalten, konnte sich
dann aber auch vor Lachen
kaum auf den Sesseln halten.
Die Show bricht mit so mancher
Vorstellung über die Varieté-
Kunst. Die Akteure sind vielfach
preisgekrönt und zeigen, was
Varieté heutzutage alles sein
kann: ein faszinierender
Schmelztiegel für Akrobatik, Co-
medy, Performance-Kunst, Illu-
sion und die Toleranz der Viel-
falt.
Chastity Belt zählt zu den be-
liebtesten Kabarettistinnen
Großbritanniens. Seit fast einem
Jahrzehnt begeistert sie das
Publikum landesweit und
darüber hinaus. Mit ihrer Vorlie-
be für alles Glamouröse und
Glitzernde und ihrer anstecken-
den Energie ist sie die perfekte
Gastgeberin dieser Show.
Sie präsentiert das Duo Little

Finch, das Elemente von „Boy-
lesque“, Drag und Luftakrobatik
vereint. Das Duo arbeitet am
Luftnetz in Matrosenoutfit
und/oder im Damen-Body, eine
Hommage an den
Modeschöpfer Jean-Paul Gaul-
tier. Sally Marvel, Sideshow-
und Burlesque-Performerin aus
Chicago, hingegen ist eine von
nur etwa 50 bekannten Schwert-
schluckerinnen weltweit, die in
ihrer Performance das Dunkle
mit dem Sinnlichen verbindet.
Mit einer Pin-Up-Ästhetik im
Vintage-Stil und einem Hauch
von Vegas- Showgirl wechselt
Sally Marvel während ihrer Dar-
bietung zwischen Schwertern
unterschiedlicher Form und
Länge und beherrscht diese
Kunstform in Perfektion.
Wenn das Theater-Duo Darede-
vil Chicken die Bühne betritt,
bleibt kein Auge trocken. Es
vereint Performance-Kunst, Ka-
barett, Clown-Shows und Stra-
ßentheater.  Mit ihren neuartigen
Aufführungen haben sie bereits
das Publikum in mehr als 40
Ländern begeistert. Sie
repräsentieren eine moderne,
humorvolle Form der Varieté-
Kunst, indem sie absurde und
groteske Comedy mit klassi-
schen Zirkuselementen kombi-
nieren. Spätestens nach dem
Auftritt dieser beiden, weiß man,
weshalb die Show in der An-
kündigung warnt: 16+!

Weitere Acts der Show sind der
Zirkuskünstler und Comedian
David Erikson, Mando Beatbox,
mehrfacher deutscher Meister,
Europameister und Vize-Welt-
meister im Beatboxen, der
Kunstform, bei der man
Geräusche nur mit dem Mund
imitiert, der Breakdance-Welt-
meister Lil Amok und -last but
not least- Kai Hou, ein talentier-
ter und vielseitiger
Zirkuskünstler, der das „Hoop-
Diving“ in Perfektion beherrscht.
Er beeindruckt mit seiner kraft-
vollen und kreativen Energie auf
der Bühne und ist bekannt für
seine dynamische und hoch-
qualifizierte Akrobatik.
Am Ende kann man nur noch

staunen und sich über das au-
ßergewöhnliche, inspirierende
Spektakel im Hansa-Theatersaal
freuen. Das sollte man auf kei-
nen Fall versäumen.
„Freak out - Varieté Extrava-
ganza“, noch bis 29. September
2024, tgl. außer montags. Be-
ginn Dienstag bis Freitag, je-
weils 19.30 Uhr, Beginn sonn-
tags um 18 Uhr. Das Mittwochs-
Special: 39,90 Euro auf allen
Plätzen! Sonntag bis Donners-
tag: 49,90 Euro und 59,90 Euro,
Freitag und Sonnabend: 64,90
Euro und 74,90 Euro, Ermäßi-
gungen möglich. Ticket-Hotline:
040 / 4711 0 644; online über
hansa-theater.com und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

“Freak out - Varieté Extravaganza” im Hansa Theater

Vom 8. bis 11. August 2024
beim 28. SummerJazz ist die
Stadt Pinneberg mal wieder so
richtig in Feierlaune. Das Festi-
val erstreckt sich über vier Tage
und findet an verschiedenen
Orten in der Stadt Pinneberg
statt. 35 Bands treten auf vier
Bühnen auf. Ein Highlight ist
der “Heaven Can Wait Chor”,
ein Ü70 Pop-Chor, dessen Auf-
tritt am 8. August um 19 Uhr
startet.
Das diesjährige Motto ist “Jazz
meets Folk” und alle Bands sind
eingeladen, dieses Thema in ih-
re Darbietungen zu integrieren.
Zur Einstimmung wird am 7.
August um 19 Uhr im Ratssit-
zungssaal schon einmal der Film
„Heaven can wait − wir leben
jetzt“ gezeigt (wir berichteten
darüber), passend zum Haupt-
Act, dem „Heaven Can Wait
Chor“.
Am Sonnabend findet die tradi-
tionelle Festival-Night statt, die
ebenfalls das Motto “Jazz meets

Folk” aufgreift. Kulturelle und
internationale Beiträge kommen
von der brasilianisch-deutschen
Band Tudo Azul, der ukrainisch-
französischen Band Fuz4tet und
von Schülerinnen und Schülern
des Montgomery High School
Jazz Ensembles aus Pinnebergs
Partnerstadt Rockville, Mary-
land, USA. 
Das Festival ist wie immer um-
sonst und draußen. Die Besu-
cher benötigen keine Anmel-
dungen oder Tickets, aber sie
dürfen sich sehr gern einen Pin
kaufen. Mit dem Erwerb eines
Pins für 10 Euro - die jährlich
wechselnde Anstecknadel- un-
terstützt man das Festival fi-
nanziell. Der Pin dieses Jahres
ist eine Blockflöte. Ihn gibt es
erstmals in zwei Farbvarianten:
Holzfarben für die Traditionalis-
ten sowie lila für diejenigen, die
es moderner mögen.  
Der SummerJazz ist mit allen
Informationen auf www.sum-
merjazz.de zu erreichen.

Der 28. SummerJazz in Pinneberg

Wie im Vorjahr kann es auch in diesem Jahr wieder hoch her
gehen. Foto: Fotokreis Pinneberg

Teile des Ensembles Fotos: Thorsten Baering

Lil AmokSally Marvel
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Das Ehepaar Charlotte und
Daniel Ambratis freut sich, sei-
ne Gäste in diesem Jahr gleich
zweimal zu seinem beliebten
Reitstall BBQ einladen zu dür-
fen! Bei diesem fröhlichen
Event im Biergarten erwarten
die Gäste ausgefallene Salate
und Vorspeisen, diverse Le-
ckereien vom Live-Grill und
Köstlichkeiten aus der Patis-
serie. Das alles am 23. August
und am 20. September 2024
jeweils ab 18 Uhr.
Man kann auf zwei Arten am
Barbecue teilnehmen: Entwe-
der nach einem Willkommens-
Drink entdeckt, probiert und
genießt man grenzenlos das
Erlebnis-Buffet mit frisch ge-
grillten Köstlichkeiten für 55
Euro pro Person und 19,50
Euro für Kinder (5 bis 12 J.),
oder auch außerhalb des All-
Inclusive-Angebotes bietet
sich die Möglichkeit, einzelne
Köstlichkeiten vom Grill zu
kaufen, falls man nur mit klei-
nem Hunger oder wenig Zeit
zum BBQ kommen kann.
Hier ein Vorgeschmack! Vor-
speisen und Salate: Teufels-
salat, Cocktailsauce, rote
Zwiebeln und Paprika, Nordi-
sche Antipasti mit Röstbrot
und Dips, Vitello Tonnato,
Thunfisch, Kapern und Röst-

zwiebeln, Kartoffelsalat, Pesto,
Petersilie und Cherrytomaten,
Heringssalat, Apfel, Zwiebel
und Dill und vieles mehr…
Live vom Grill: Kräuter Brat-
wurst, Nackensteaks in Bier
eingelegt, zarte Maispoularde
in Curry, Kalbsfilet, gebeizt,
Lachsfilet auf Bananenblatt
gegrillt und Rotbarsch mit Zi-
trone und Dill.
Für dieses Event werden Wert-
gutscheine verkauft für alle,
die ein All-Inclusive-Angebot
nutzen wollen. Sollte das Wet-
ter an einem der Tage nicht
mitspielen, kann man die Gut-
scheine selbstverständlich für
einen à la Carte-Genuss im
gleichen Wert im Restaurant
nutzen.
Die All-In-Plätze fürs Barbecue
sind begrenzt, damit allen
Gästen gerecht werden kann.
Die Wertgutscheine für das
Barbecue sind ab sofort im
Restaurant Reitstall Klövens-
teen erhältlich oder bei EVEN-
TIM, www.eventim.de/event-
series/3706190

rcl
Restaurant Reitstall Klö-
vensteen, Uetersener Weg
100, 22869 Schenefeld, 
Tel.: 040 8306992, 
www.restaurant-reitstall-
kloevensteen.de

Barbecue im Restaurant
Reitstall Klövensteen



Gültig bis 10.8.24 
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage

So lecker!BELLA ITALIA

Packung je

2.59

 Dr. Oetker
la Mia Pinsa 
verschiedene Sorten

gefroren

305–330 g
(1 kg = 7.85–8.49 €)

2.69* spar 44%

1.49

 De Cecco 
Pasta 
verschiedene Sorten

500-g-Packung je
(1 kg = 2.98 €)

 Oro di Parma 
Tomaten 
verschiedene Sorten, 425 ml/400 g

Dose/Packung je (1 Liter = 3.04 €/1 kg = 3.23 €) 1.292.49
Bio

 Ppura
Pesto 
verschiedene Sorten

120-g-Glas je (1 kg = 20.75 €)

 Galbani 
Mascarpone 
80% Fett i. Tr.

250-g-Becher
(1 kg = 11.96 €) 2.99

 Isola Fresca
Parmigiano Reggiano D.O.P. 
italienischer Hartkäse aus Rohmilch

22 Monate gereift

mindestens 32% Fett i. Tr., 100 g im Stück 2.49

 Segafredo
Intermezzo 
ganze Bohne

1-kg-Packung

9.99
 Marziale
Tiramisu con Savoiardi 
gefroren

500-g-Packung (1 kg = 11.98 €) 5.99 1.49
NEU!

 Asolo Dolce 
verschiedene Sorten

100/110-g-Packung je
(1 kg = 14.90/13.55 €)

Rezept:
Pinsa-

1.79
 Piccardo 
natives 
Olivenöl extra
100% Italien 
500-ml-Goldflasche
(1 Liter = 17.98 €)

 Pinsa Ambient
Classic oder Rustikal
230-g-Packung je 
(1 kg = 10.83 €)

2.49 8.99

  Italien   
 Collezione 
Privata
Primitivo n°5 
IGT, trocken

und weitere Sorten

0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 7.99 €)

5.99

Bio

Kräutertopf
Basilikum

Rustikal nur solange der Vorrat reicht

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:
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Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma 

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Mehr Infos auch:
www.luruper-
nachrichten.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,

Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Schallplattenankauf (Rock/Me-
tal/Jazz/Reggae/Beat)

Tel. 0152/560 959 50

Wir (m & w/60+) suchen dauer-
haft eine 3-3,5 Zi.-Wohnung mit
Terrasse. Miete kalt bis 1000 €.

Tel. 0157/819 601 19
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Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Professionelle Terrassenreini-
gung & Hochdruckarbeiten:
Gründliche Reinigung v. Ter-
rassen, Gehwegen, Einfahrten,
Garagen, Gartenmöbel, Gar-
tenpflege, Rollrasen, Schnitt-
arbeiten aller Art. 
*Alles zu Festpreisen* 

Tel. 0176-347 178 79

„Herzlich Willkommen im Hör-
nerpark zum Auftaktspiel der
Bezirksliga Hörnerkirchen 1. vs.
Blau Weiß 96. Wir freuen uns
auf eine interessante Bezirksli-
gasaison 2024/2025“, so zu le-
sen auf Fußball.de.  
Wenn zwei Teams zum Saison-
auftakt aufeinandertreffen gibt
es viele Faktoren, die den Aus-
gang des Spiels beeinflussen
können: unter anderem eine
unbekannte Spielweise, die
Fans und der Heimvorteil, die
aktuelle Form, Wetter und
Platzverhältnisse, Zu- und Ab-
gänge von Spielern, Verletzun-
gen und die Startaufstellung.
Kurzum, ohne näher und lange
auf diese Faktoren einzugehen,
die Schenefelder hatten das
Momentum nicht auf ihrer Seite.
Das 0:2 (0:1) geht völlig in Ord-
nung, deshalb sei es an dieser
Stelle erlaubt, dass die Trainer
das Spiel nachbetrachten.  
BW96-Coach Mathias Timm:
„Es soll keine Entschuldigung
sein, aber Rasen ist nicht mehr
unser Ding, dennoch und letzt-

lich unterm Strich haben wir
uns im Angriff und auch in der
Abwehr zu dusselig angestellt.“  
Hörnerkirchen-Coach Jürgen
Kohnagel: „Zugegeben, ein we-
nig glücklich fiel das 1:0 (6.,

Tom Wickhorst) schon, was uns
aber nicht unbedingt in die
Hände spielte, zumal wir es
nicht schafften, uns weitere
Torchancen zu erarbeiten. Dass
die Schenefelder unsere „Un-

sicherheit“ nicht in Tore um-
setzten, ist das Ergebnis einer
kollektiven Geschlossenheit.“  
Bleibt noch nachzutragen: Tra-
ditionell gab es zum ersten
Punktspiel Fassbier und Curry-
wurst – beides Weltklasse! Ob
die Timm-Schützlinge sich die-
sen Genuss noch angetan ha-
ben? Sei´s drum, am Freitag
ist Showtime auf eigenem Platz
gegen Heidgraben 1. Anpfiff ist
um 19.30 Uhr im Stadion Achter
de Weiden und -Achtung- die
Gäste reisen an mit einem 2:0
Erfolg gegen Lokstedt 2. „Im
Rückspiel in der letzten Saison
konnten wir froh sein, dass
Heidgraben uns nicht aus den
Puschen geschossen hat“, O-
Ton BW96-Coach Mathias
Timm.

(fe)

BW96: Ritter- Högerle (83., Bo-
jens), Peemöller (46., Rehder),
Arth, Wegner, Tiede (66., Hef-
fele), Kocak (46., Jaiteh), Drews
(57., Bock), M.Müller, R.Müller
und Paster.                                   

Hörnerkirchen düpiert Schenefeld mit 2:0 

Das 0:1 geht voll auf meine
Kappe.“ Keeper Finn Ritter
bleibt weiter die Nummer 1.

„Sollte-würde-könnte gibt es
nicht - ich mache!“ Timo Bock.

www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, gelegen in der Metropolregion Hamburg, ist 
eine zukunftsorientierte Stadt, die mit zahlreichen Neubau- und Sanie-
rungsprojekten eine moderne Stadtentwicklung fördert. Der Fachdienst 
Bauen möchte sich personell verstärken und sucht in Voll- oder Teilzeit 
motivierte Mitarbeiter*innen.

Beteiligen Sie sich an Baumaßnahmen und bewerben sich als

Sachbearbeiter*in
für die Bauverwaltung

oder als

Techniker*in
für die Fachrichtung Tiefbau

oder als

Techniker*in
der Fachrichtung Hochbau
oder Meister*in im Bauhauptgewerbe

Die vollständigen Stellenausschreibungen sind auf 
unserer Karriereseite einsehbar auf der Homepage:



(djd). Die Bau- und Leistungsbe-
schreibung eines Eigenheim-Neu-
baus ist mit entscheidend für die
Einhaltung der Vorgaben aus dem
Gebäudeenergiegesetz (GEG).
Bauherren sollten unspezifische
Angaben kritisch hinterfragen und
detaillierte Nachweise zu Dämm-
stoffen, Fenstern und Türen sowie
Heiz- und Lüftungssystemen for-
dern. Allgemeine Formulierungen
wie "energiesparende Bauweise"
oder "hochwertige Dämmstoffe"
bieten keine ausreichende Sicher-
heit. Experten empfehlen, die Bau-
unterlagen von einem sachverstän-

digen Berater prüfen zu lassen.
Weitere Informationen und ein bun-
desweites Verzeichnis unabhängi-
ger Bauherrenberater gibt es auf
www.bsb-ev.de. So lässt sich die
Qualität und Energieeffizienz eines
neuen Eigenheims absichern,
rechtliche und technische Fallstri-
cke können vermieden werden.

Präzise Angaben in der Bau- und Leistungsbeschreibung geben Sicherheit

Energieeffizienz im Eigenheim-Neubau

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de
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Steffin-Bauservice
Fenster und Türen

Industriestraße 2e · 22869 Schenefeld
Telefon 56 123 992 · www.steffin-bauservice.com

Ihre Experten für:
Fenster & Türen aus Holz, PVC und Aluminium

Lieferung · Einbau · Wartung · Reparatur
Insektenschutz & Rolläden

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Jetzt stressfrei bei uns den Traum vom 
neuen Eigenheim ergreifen! 
4 neue Top-Angebote für die 4 eigenen Wände

ENDREIHENHAUS SCHENEFELD

5 Zimmer, ca. 103m² WF, 332m² GS

Baujahr: 1963

Kaufpreis: 545.000 €

Wohngeld: 45,00 € p.a.
Energie: B, Gas, 293,1 kWh/(m²a), Bj‘2011

ENDREIHENHAUS SCHENEFELD

4 Zimmer, ca. 136,19m² WF, 188,13m² GS

Baujahr: 2013

Kaufpreis: 550.000 €

Wohngeld: ca. 135,97 €
Energie: V, Fernwärme, 60,9 kWh/(m²a), Bj‘2012

EIGENTUMSWOHNUNG 

Baujahr: 1981

Kaufpreis: 320.000 €

Wohngeld: ca. 390,00 €
Energie: V, Gas, 152 kWh/(m²a), Bj‘1983

EIGENTUMSWOHNUNG 

Baujahr: 1967

Kaufpreis: 295.000 €

Wohngeld: 370,49 €
Energie: V, Heizöl, 115 kWh/(m²a), Bj‘1998

ETW ETW

Courtage-Regel: 6 % inkl. MwSt. auf den Kaufpreis. 

Die Courtage für den Verkäufer und Käufer beträgt jeweils 3 % inkl. MwSt. GS = Grundstück

ANZEIGEN-ANNAHME
Telefon 831 60 91

Bauen Sie Ihr Traumhaus mit einem verlässlichen Partner.
Mit der Erfahrung aus rund 40 Jahren Bautätigkeit begleiten wir 

Sie von der Grundstücksauswahl über den Hausentwurf
bis zur Schlüsselübergabe.

Unser Team plant und baut frei nach Ihren Wünschen und in 
TÜV-geprüfter Ausführungsqualität

Im Bereich der Bogenstraße
in Schenefeld nimmt die Rats-
fraktion der Partei „Bürger für
Bürger – Wir für Schenefeld“
im Rahmen seiner Aktionsreihe
„BfB vor Ort“ Kontakt zu den
Anwohnerinnen und Anwoh-
nern auf. Sie möchte über die

bereits im Umbau befindliche
Maßnahme in der Bogenstraße
informieren und darüber dis-
kutieren, wie der Planungs-
stand ist. Hierzu wird am
Sonnabend, den 10. August,
ab 10 Uhr, ein deutlich sicht-
barer BfB-Stand in Höhe Bo-

genstraße, Ecke Efeuweg di-
rekt an der Baustelle einge-
richtet.
Anlass ist, dass an die BfB ei-
nige Anfragen diesbezüglich
gerichtet worden sind, in de-
nen es zum Beispiel über man-
gelnde Informationen aus der

Verwaltung ging. „Vor Ort“
möchte die BfB gerne die Mei-
nungen und Anregungen der
Anwohnerinnen und Anwohner
aufnehmen, um eventuell noch
Einfluss auf die weiteren Pla-
nungen nehmen zu können.

rcl

„BfB vor Ort“ in der Bogenstraße in Schenefeld

Ungenaue Angaben in der Bau- und Leistungsbeschreibung müssen Bauinteressenten
nicht akzeptieren. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Andrey Popov



Thomas Proll, Züchtungsleiter
der Rosenschule W. Kordes´
Söhne, zeigt den Wandel der
Rose in der Verwendung – vom
reinen Rosenbeet hin zu „mixed
borders“ in Kombination mit
Stauden usw. Er zeigt den all-
gemeinen Trend hin zu kleineren
Gärten, Rosen mit kompaktem
Wuchs und auch Ramblern. Für
die (seit etwa 2017) deutlich ge-
stiegene Popularität insekten-
freundlicher Pflanzen gibt es
vermehrt Rosen in Form von of-
fenblütigen Typen. Thomas Proll
zeigt, wie Rosen den Heraus-
forderungen des Klimawandels
-Hitze und Trockenheit, aber
auch Starkregen- trotzen. 

„KulturLandschaft erleben!“
heißt die Veranstaltungsreihe
des Fördervereins Kulturland-
schaft Pinneberger Baumschul-
land e.V.. Mit der Veranstal-
tungsreihe möchte der Förder-
verein die Besonderheit und die
Vielfalt der Kulturlandschaft Pin-
neberger Baumschulland erleb-
bar machen. Dabei kooperiert
er mit verschiedenen Einrich-
tungen und Akteuren aus dem
Pinneberger Baumschulland,
zum Beispiel mit den Natur-
freunden Pinneberg, dem Gar-
tenbauzentrum Schleswig-Hol-
stein und dem Deutschen
Baumschulmuseum.  

Votrag Die Rose im Wandel,
Sonntag, 11. August 2024, 15
Uhr, Deutsches Baumschulmu-
seum, Halstenbeker Straße 29

in Pinneberg, Eintritt: 5 Euro,
Kinder frei. Anmeldung nicht er-
forderlich. Das Museum ist ab
14 Uhr geöffnet. Kaffee und Ku-
chen gegen Spende.

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektroinstallation: 
Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich auch vor Ort!

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik

Luruper Hauptstraße 52 · ☎ 83 41 60 · Fax 83 48 98
info@albertsen-elektro.de
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Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team, welches sich auf 
Reparaturen und Modernisierung spezialisiert hat. Dabei können wir 

auf unsere Partner mit jahrzehntelanger Erfahrung zurückgreifen. 
Überzeugen Sie sich bei Ihrem nächsten Bauvorhaben von unserer 

Qualität, Kompetenz und Zufälligkeit. 

Melden sie sich gerne unter: 0152-294 595 23 oder
per mail: info@baumannimmobau.de

Vortrag: Die Rose im Wandel der Zeit 

Rosenernte Foto: Fotokreis Pinneberg

Kordes Rosen, Thomas Proll Crimson  Foto: Kordes Rosen

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen



TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg
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Für das Haushaltsjahr 2025 ste-
hen dem Bezirk Altona vorbe-
haltlich des Beschlusses des
Haushalts durch die Hamburgi-
sche Bürgerschaft Mittel aus
dem Quartiersfonds I zur Verfü-
gung. Interessierte Organisatio-
nen haben ab sofort die Mög-
lichkeit, ihre Anträge auf Mittel
aus dem Quartiersfonds I für
das Jahr zu 2025 stellen. Die
Anträge sind bis zum 31.08.2024
einzureichen.
Der Quartiersfonds I dient dazu,
bereits bestehende oder neue

Projekte anteilig zu fördern, die
zur Verbesserung der sozialen
Infrastruktur oder des Zusam-
menlebens in den Quartieren
beitragen. Vorrangig sollen An-
gebote und Projekte gefördert
werden, die in Stadtteilen mit
Handlungsbedarf angesiedelt
sind. Es können Betriebskosten
oder Personalkostenzuschüsse
für Projekte (insbesondere im
Rahmen von Angeboten der Be-
schäftigungsförderung) geför-
dert werden. Dabei soll ein An-
tragsvolumen von 15.000 Euro

nicht überschritten werden.
Die inhaltliche Schwerpunktset-
zung kann sich auf soziale In-
klusion, Gesundheits- oder Bil-
dungsförderung oder soziale In-
frastrukturprojekte beziehen. In
der Regel wird die Förderung
auf drei Jahre begrenzt, um
wechselnden Bedarfen gerecht
werden zu können.
Die Antragsunterlagen finden
Sie unter https://t1p.de/
Quartiersfonds. Nähere Infor-
mationen zum Antragsverfah-
ren erhalten Sie von Frau Kü-

berling, Tel. 428 11-1547, E-
Mail: zuwendungen@altona.
hamburg.de. Bei inhaltlichen
Fragen wenden Sie sich bitte
an Frau Hampe, Tel. 428 11-
2428, E-Mail: anna.hampe@
altona.hamburg.de.
Der Haushaltsausschuss der Be-
zirksversammlung Altona wird
die Anträge nach Eingang be-
werten und eine Empfehlung
über die Verteilung der Mittel er-
arbeiten, über die die Bezirks-
versammlung voraussichtlich
am 28.11.2024 entscheiden wird.

Altona: Quartiersfonds-Mittel stehen für bezirkliche Stadtteilarbeit bereit

Jetzt für Mittel aus dem Quartiersfonds bewerben

Wir haben Nienstedten verlassen…
… wir waren 35 Jahre im Dorf!

Sie müssen aber auf unsere
Dienste nicht verzichten!

Ihr Raumausstatter-Team
Dieter Schucht

Schucht schafft Schönes!
 0171/5471432

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren

Mit den warmen Temperaturen
steigt die Lust auf eine Abküh-
lung im Wasser. Im Kreis Pinne-
berg gibt es fünf offizielle Bade-
stellen. Dies sind die Badeseen
in Appen, Barmstedt und Moor-
rege sowie die Nordseebade-
stellen Nord und Süd auf der
Düne Helgoland.
Diese Badestellen werden vom
Kreis Pinneberg kurz vor Beginn
der Badesaison von Juni bis
Mitte September und während
der Saison monatlich auf ihre
Qualität untersucht. Die Ergeb-
nisse lauten bislang: ausge-
zeichnet. In den vergangenen
Jahren haben die regelmäßigen
Untersuchungen gezeigt, dass
alle Badestellen im Kreis Pinne-
berg über eine sehr gute Was-
serqualität verfügen. Der Fach-
dienst Umwelt rechnet damit,
dass dies bis zum Ende der Ba-
desaison so bleibt.
Auch wenn das Freibad Ober-

glinde in Moorrege und das
Freibad am Rantzauer See an-
fällig sind für den Befall mit
Blaualgen, geht dies nicht zu
Lasten der Qualität im Sinne
der Badegewässerverordnung.
Beim Auftreten von Blaualgen
informiert die Gemeinde, zu der
die betroffene Badestelle ge-
hört, gesondert und aktuell. In
der Regel treten Blaualgen in

Abhängigkeit von Wind und
Wetter kurzfristig auf. Allgemei-
ne Informationen dazu unter:
https://www.schleswig-hol-
stein.de/DE/fachinhalte/G/ge-
sundheitsschutz_umweltbezo-
gen/Badewasser/algenCyano-
bakterien.html
An den einzelnen Badestellen

werden jedes Jahr aktualisierte
Informationen ausgehängt, die
allen Badegästen Informationen
zu der Badestelle liefern.
Eine ausführliche Beschreibung
der Badestellen im Kreis Pinne-
berg findet sich zudem im Inter-
net unter www.kreis-pinne-
berg.de, Stichwort: Badestel-

len.
Anfragen, Anregungen und In-

formationen zu den Badestellen
nimmt der Fachdienst Umwelt
des Kreises Pinneberg entge-
gen. Ansprechpartner sind Jo-
han Winter Tel.: 04121-4502-
2293 und Christian Naumann
Tel.: 04121-4502-2332.

Im Kreis Pinneberg kann nach Herzenslust gebadet werden



Baseball ist besonders in den
USA, aber auch in anderen Teilen
der Welt, ein beliebter Sport.
Laut Schätzungen der Interna-
tionalen Baseball-Föderation
(IBAF) spielen weltweit fast 40
Millionen Menschen Baseball.
Für Anfänger kann dieser Sport
anfangs komplex erscheinen,
aber sobald man die grundle-
genden Konzepte, Regeln und
Strategien versteht, wird es zu
einem faszinierenden, spannen-
den und unterhaltsamen Spiel
mit einem enorm hohen Spaß-
faktor. 
Im Rahmen des Schenefelder
Ferienprogramms 2024 veran-
staltete die Josua-Gemeinde
Schenefeld vom 21. bis 28. Juli
das 5. Baseball-Feriencamp im
Stadion Achter de Weiden. Wie
schon in allen einwöchigen
Camps zuvor wurden die 120
Teilnehmenden im Alter von 8
bis 18 Jahren, anlässlich eines
„Try-Outs“  (Probedurchgang) in
je sechs Teams von 8 bis 12 und
von 13 bis 18 Jahren eingeteilt.
Verantwortlich dafür war das 25-
köpfige „Profi-Ami-Trainerteam“
aus McAllen/Texas und die Bud-
dys der „Holm Westend 69`ers“.
Die täglichen Trainingszeiten -
vormittags „The Small-“ und
nachmittags „The Big-Ones“ -
dazu die täglichen „Games“ in
Original-Shirts und -Kappen aus
der Amerikanischen Profiliga
(MBL) „Padres“, „Red Sox“, „An-
gels“, „Rangers“, „Tigers“ und
„Mets“-  waren zugleich Hingu-
cker und  Highlights.  Letzteres
auch die drei texanischen Bar-
becue-Camp-Abende, denn ne-
ben dem sportlichen lag der
Schwerpunkt des Baseball-
Camps auch auf Teambuildung
und christlichen Werten: Montag
und Dienstag nach dem Training
mit Fotos des Tages, Film, Musik
und Spielstationen. Einzig am
Donnerstag, nach dem Spiel der
„USA-Girls and Boys“ gegen die
„Holm Westend 69`ers“, ver-
schoben sich die Schwerpunkte
mehr ins sportliche -nachvoll-
ziehbar, wer verliert schon ger-
ne…? Die „Original-Barbecue-
Texas-Night“ mit Eltern, Freun-
den und Bekannten am Freitag
im Haus der Josua-Gemeinde,
das Abschlussturnier am Sonn-
abend im Stadion Achter de
Weiden, der sonntägliche Früh-
stücks-Camp-Morgen, die Sie-
gerehrung und die Verabschie-

dung der Texaner „were the last
Highlights, before finally saying
goodbye, see you next year“!

(fe)

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!

diedie
Lackierungen

Seite 14 ·  Nr. 2024/32

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Für den Urlaub sind die Reifen O.K.?
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Luruper Hauptstr. 87 •  22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

WERKSTATTSERVICE

5. Baseball-Feriencamp der Josua-Gemeinde Schenefeld 

„Hoch die Caps - es lebe der Baseball!“

Die „Young Padres“ – wenn das Spiel beginnt, sind Freundschaften vergessen…

4387 „Bye-bye Girls and Boys, it was a great time with you. We´ll be back in 2025! Die Baseball-
Profis aus dem 8.500 km entfernten McAllen/Texas.

„Hier wird ein home-run gefeiert“ – der wohl spektakulärste Mo-
ment im Baseball.



Altona 93 hat einen gelungenen
Start in die neue Oberligasai-
son gefeiert.  Im Auftaktspiel
der neuen Saison gelang aus-
wärts ein klarer 3:1-Sieg gegen
FC Türkiye. Bemerkenswert da-
bei: Altona 93 kann sich erneut
auf seine Torschützen aus der
vergangenen Saison verlassen.
Rasmus Tobinski (44./90. Mi-
nute) und Pascal El Nemr (71.
Minute) erzielten die Tore für
Altona. Aber auch bei Türkiye
trug sich ein alter Bekannter
nach seiner langen Verletzung
wieder in die Torschützenliste
ein – Michael Netzbandt ver-
kürzte für Türkiye in der 75.
Minute auf 1:2. Wie so zum
Saisonstart üblich, absolvierten
beide Mannschaften noch kei-

nen Auftritt in einem Guss.
Altona 93 freut sich nun auf sein
erstes Heimspiel. Und das hat
es gleich in sich, denn da steht
ein Klassiker auf dem Plan – Al-
tona 93 gegen SC Victoria. Das
wohl legendärste Stadtduell fin-
det am 10. August um 15.30
Uhr im Stadion an der Grieg-
straße statt. Da wird sicher
gleich zum Saisonbeginn ein
Zuschauerrekord in der Oberliga
drin sein.

Altona 93: Lohmann, Doege, El-
Nemr, Sulejmani, Grosche (66.
Minute: Düwel), Ampofo (66. Mi-
nute: Karschau), Tobinski, Mon-
teiro, Ambrosius (46. Minute:
Yilmaz), Baur, Przondziono (79.
Minute: Mekic)

Oberliga: Altona siegt im Auftaktspiel gegen Türkiye
HSV mit Auftaktsieg in Köln
Der Hamburger SV hat zum
Auftakt der neuen Zweitli-
ga-Saison mit 2:1 (2:0) beim
1. FC Köln gewonnen. Im
ausverkauften Rheinener-
gie-Stadion gingen die Ro-
thosen am Freitagabend
(2. August) in der ersten
Halbzeit durch einen Kö-
nigsdörffer-Doppelpack in
Führung, mussten gegen
einen über die gesamte Spielzeit starken 1. FC Köln aber bis zum Ende um den Dreier
zittern. Der Anschlusstreffer von Maina (83.) machte es noch einmal spannend, doch
schlussendlich brachten die Hamburger den Vorsprung über die Zeit und feierten
damit einen gelungenen Start in die neue Saison. Foto: HSV/witters

Uwe-Seeler-Allee 9
Der HSV und das Volks-
parkstadion haben ab so-
fort eine neue Adresse.
Hamburgs Erster Bürger-
meister Dr. Peter Tschent-
scher enthüllte am 1. Au-
gust gemeinsam mit Dr.
Stefanie von Berg (Leiterin
des Bezirksamts Altona),
Dr. Kaja Steffens (stellver-
tretende Vorsitzende der
Bezirksversammlung Alto-
na), HSV-Vorstandsmit-
glied Stefan Kuntz und
Ilka Seeler vor den Augen der Familie Seeler das Straßenschild mit der Aufschrift
„Uwe-Seeler-Allee“, das den bisherigen Schriftzug „Sylvesterallee“ ersetzt. Die
Besonderheit an der neuen Adresse: Der HSV, der bislang die Hausnummer 7
hatte, wird fortan mit der Hausnummer 9 firmieren – in Anlehnung an „Uns Uwes“
Rückennummer 9. Foto: HSV/witters

Silvan Hefti verstärkt die HSV-Defensive
Der HSV hat seinen Kader zum Start der neuen Saison noch einmal verstärkt: Vom FC
Genua aus der italienischen Serie A wechselt Silvan Hefti nach Hamburg. Der
Schweizer ist auf der rechten Abwehrseite zu Hause und hat auf dieser Position
bereits viel Erfahrung sammeln können. Nach seinen Profistationen beim FC St.
Gallen, den Young Boys Bern, dem FC Genua sowie seiner Leihe in die französische
Ligue 1 zum HSC Mont-
pellier blickt der 26-Jährige
auf mehr als 300 Profi-Par-
tien zurück. Mehr als 200
Einsätze in der Schweizer
Super League, dazu 59 Li-
ga-Partien in Italien und
Frankreich sowie 25 euro-
päische Einsätze in der
Europa League und Cham-
pions League zeugen von
einem großen Erfahrungsschatz, den Hefti in den vergangenen Jahren gesammelt
hat und ab sofort beim HSV einbringen wird, worüber sich neben Trainer Steffen
Baumgart auch Vorstand Sport Stefan Kuntz und Direktor Profifußball Claus Costa
freuen. „Silvan ist ein taktisch sehr zuverlässiger Verteidiger“, sagt Claus Costa (1. v.
l), „er soll uns mit seiner Zweikampfstärke defensiv stabilisieren und auf der rechten
Seite durch seine Intensität zusätzliche Impulse setzen.“ Zudem baut Costa auf die
Mentalität des Schweizers, der sich vor seinem Wechsel viel mit Landsmann Miro
Muheim ausgetauscht hat: „Silvan hat in unterschiedlichen Ländern und deren
höchsten Spielklassen umfangreiche Erfahrungen gesammelt, die er nun bei uns ein-
bringen wird. Er möchte und soll Verantwortung übernehmen, daher freuen wir uns
sehr, dass wir den Transfer realisieren konnten.“ Hefti (2. v. l.) selbst ist bewusst den
Schritt nach Hamburg gegangen, auch wenn dieser ihn in die 2. Liga führt: „Ich habe
mich für den HSV entschieden, weil der Verein noch immer eine besondere
Strahlkraft besitzt und ich den großen Ehrgeiz habe, Teil davon zu sein und dabei mit-
zuhelfen, den HSV wieder in die Bundesliga zu bringen. Dafür werde ich jeden Tag
alles geben und meine Erfahrung sowie meinen Siegeswillen in die Mannschaft ein-
bringen, um gemeinsam als Team und als Club erfolgreich zu sein und dieses große
Ziel zu erreichen.“ Foto: HSV/witters

Letzte Vorbereitungen auf den Heimspielstart
Nach dem Auftaktsieg in Köln bereitet sich der HSV mit einer positiven Grundstim-
mung auf das erste Heimspiel gegen Hertha BSC vor. Am Sonnabend, den 10. Au-
gust, steigt das Spitzenspiel des zweiten Spieltags um 20.30 Uhr. Beide Teams
freuen sich auf ein ausverkauftes Volksparkstadion und beste Stimmung. Bei der
HSV-Trainingseinheit am Montag fehlte Matheo Raab weiterhin erkrankt, dafür
stand Marko Johansson zwischen den Pfosten und ergänzte das Torhüterteam um
Hannes Herrmann, Tom Mickel und Heuer Fernandes. Ebenfalls wieder dabei war
Bilal Yalcinkaya, der zuvor erkrankt pausiert hatte. Jonas David absolvierte eine in-
dividuelle Einheit, er klagte
über leichte Wadenpro-
bleme. Ansonsten wird
Baumgart womöglich auf
alle Spieler des Köln-Ka-
ders zurückgreifen kön-
nen, auch Silvan Hefti
könnte bereits zu seinem
Kaderdebüt kommen. 
Foto: HSV/witters
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Überraschend deutlich hat Altona
93 II sein Auftaktspiel gegen Oberli-
gaabsteiger Union Tornesch gewon-
nen. Mit 3:1 behielt Altona die Ober-
hand, obwohl man eine Stunde lang
in Unterzahl spielte nach einer Roten
Karte. Lenny Glissmann glich in der
29. Minute zum 1:1 aus, Jordan Lid-
dell (54. Minute) und Modou Camara
(86. Minute) sorgten für die Ent-

scheidung. Der SC Nienstedten hat
wohl gespielt gegen Aufsteiger Het-
lingen, auch wenn da eine völlig na-
men- und gesichtslose Mannschaft
auflief. Die Hetlinger Spieler konnten
dabei leider keine Tore erzielen. Auf
der anderen Seite notierte Schieds-
richter Jann Dammaß, dass dreimal
ein Ball in vollem Umfang hinter der
Torlinie auftauchte.

Landesliga: Altona 93 in Unterzahl erfolgreich

TBS Pinneberg – Altona 93 II, 11. August, 13 Uhr
Eintracht Lokstedt – SC Nienstedten, 11. August, 14 Uhr

Die nächsten Spiele:

Knapp ist TuS Osdorf am Landesli-
gaaufstieg aufgrund der Quotien-
tenregelung gescheitert. Vielleicht
auch ganz gut im Jahr Eins der Be-
zirksliga. Diese Saison sollte dann
wohl mehr drin drein, die Osdorfer
werden es zumindest versuchen. Im
Pokal ging es gut los, ein 2:1-Sieg
gegen Ligakonkurrent VfL Pinneberg
nach Toren von Adriano Joost und
Oguzhan Senol (kam von SV Lurup
II). Nun zum Saisonauftakt ging es
erneut gegen Pinneberg – und schon
siegten die Osdorfer deutlicher mit
3:0. Riccardo Mahieldin (35. Minute),

Senol (80. Minute) und Marlon Go-
linski (85. Minute) sorgten für den
glatten Sieg. Nun steht ein Nach-
barschaftsduell mit Aufsteiger SV
Blankenese an. Blankenese wieder-
um verpatzte seinen Auftritt und
verlor das Heimspiel gegen Union
Tornesch II mit 1:2. Blau Weiß 96
Schenefeld startete gleich mit
Schwierigkeiten und unterlag bei
Hörnerkirchen mit 0:2.
In der Staffel Süd gelang Teutonia
05 II ein Auftaktsieg gegen Alten-
werder. Akif Islamoglu erzielte dabei
beide Treffer (45./87. Minute).

Bezirksliga: Osdorf mit deutlichem Sieg

Blau Weiß 96 Schenefeld – Heidgraben, 9. August, 19.30 Uhr
TuS Osdorf – SV Blankenese, 9. August, 19.30 Uhr
Teutonia 05 II – St. Pauli III, 10. August, 13 Uhr

Die nächsten Spiele:

Bei der zweiten Luruper Mann-
schaft richtet man sich auf eine
weitere gute Saison an. Zwar gab
man Lukas Schikowski und Oguz-
han Senol sowie Konrad Rechni an
TuS Osdorf ab, erhielt dafür aber
von Osdorf Cengiz Karaduman, der
nun mit seinem Bruder Atilla zu-
sammen bei Lurup spielt, sowie
Nikolas Aslanidis von Landesligist
TBS Pinnberg. „Wir haben schon
eine Supervorbereitung gespielt

und werden auch eine gute Saison
spielen“, gab Trainer Kevin Wehnert
an. Im Pokal gab es gegen die
neue und starke Mannschaft von
TuS Osdorf II einen 4:3-Sieg. Mit
dem gleichen Ergebnis starteten
die Luruper auch Niendorfer TSV
IV. Jetzt kommt schon der Lokal-
schlager gegen SV Lohkamp am
Furtweg – dort hat man die Auf-
stiegsparole ausgegeben. Sicher
nicht zu unrecht.

Kreisliga: Auf eine gute Saison

Altenwerder II – Altona 93 III, 9. August, 19.30 Uhr
Lurup – SC Nienstedten II, 9. August, 19.30 Uhr
Viktoria Harburg – BSV 19, 10. August, 13 Uhr
SV Eidelstedt II – TuRa Harksheide II, 10. August, 15 Uhr
Union Tornesch III – Komet Blankenese, 11. August, 12.30 Uhr
SV Lohkamp – SV Lurup II, 11. August, 14.30 Uhr
Inter Hamburg – SV Eidelstedt, 11. August, 15 Uhr

Die Mannschaft Blau Weiß 96 II wurde aus der Kreisliga 1
abgemeldet

Die nächsten Spiele:

TuS Osdorf hat wieder eine zweite Mann-
schaft. Nach einem Jahr Pause meldete
der Verein wieder ein Team, das allerdings
naturgemäß in der untersten Liga anfangen
muss. Als Trainer kehrten zudem die Brüder
Sven Chilcott und Bernd Rasmus an den
Blomkamp zurück, die zunächst versuchen
wollen, mit einer Mischung aus erfahrenen
Spielern und A-Jugendlichen Stabilität
zum Saisonstart ins Ligageschehen zu be-
kommen. Auf lange Sicht soll natürlich
dem Nachwuchs der Weg in den Herren-
bereich geebnet werden. Zur neuen Saison
hatte es für TuS Osdorf II zunächst eine
3:4-Niederlage im Pokal gegen SV Lurup II
gegeben, doch im ersten Punktspiel folgte
ein klarer 4:1-Auswärtssieg bei SC Ellerau
II. Dabei erzielte Leon Bengtsson die 1:0-
Führung (25. Minute), Torben Krause (43.

Minute), Daniel Ahmadi (54. Minute) und
Antonio Ude (63. Minute) zurrten den Sieg
fest.
Auch wieder zurück ist der SV Osdorfer
Born. Der meldete allerdings nach einem
Jahr Pause wieder eine erste Herren-
mannschaft an, die nun auch in der Kreis-
klasse B starten muss. Der Start in der
Liga fiel allerdings aus, Gegner Wedel II
zog seine Mannschaft vorher zurück. In
der ersten Pokalrunde hatten sich die Bor-
ner gegen Waldenau im Elfmeterschießen
mit 7:5 durchgesetzt.  
Was nun allerdings noch im Gespräch ist:
Die Kreisklasse B soll aufgelöst werden. In
der nächsten Saison fängt es gleich bei
der Kreisklasse an. Die KKB ist damit vor-
erst eine Staffel ohne Anreize, sondern
eher etwas zum Ausprobieren.

Kreisklasse B: Freude über die Rückkehrer

TSV Stellingen II – SV Osdorfer Born 11. August, 11 Uhr
SV Lohkamp II – SV Lurup III, 11. August, 11.45 Uhr
SV Lohkamp III – Niendorfer TSV VI, 11. August, 11.45 Uhr
TuS Osdorf II – West-Eimsbüttel IV 11. August, 12.30 Uhr

Die Mannschaft SV Eidelstedt V wurde aus der Kreisklasse B 6
abgemeldet

Die nächsten Spiele:



Ab sofort und bis zum 17. No-
vember können Kinder und
Jugendliche unter 18 Jahren
mit der MuseumsCard kosten-
los mehr als 130 Museen, Aus-
stellungen und kulturelle Bil-
dungsorte in Schleswig-Hol-
stein besuchen. Auch
Inhaber:innen der Jugendlei-
ter:innen-Card haben mit der
MuseumsCard freien Eintritt.
Die Sparkasse Südholstein un-
terstützt die Aktion zusammen
mit den anderen Sparkassen
in Schleswig-Holstein auch in
diesem Jahr.
„Die MuseumsCard ermöglicht
allen Kindern und Jugendli-
chen den Zugang zu mehr als
130 Museen im ganzen Land
und damit zu Teilhabe an kul-
tureller Bildung. Die Vielfalt
und das Engagement der be-
teiligten Museen sind beein-
druckend – das ist ein tolles
Angebot und ich bin sicher,
dass für jede und jeden etwas
dabei ist. Es lohnt sich, in den
kommenden Monaten auf Ent-
deckungsreise zu gehen“, er-
klärt Jan Köber, der sich um
das gesellschaftliche Engage-
ment der Sparkasse Südhol-
stein kümmert.  
Knapp 160.000 Karten in Spar-
kassen, Museen, Büchereien,
Jugendverbänden, beim Lan-
desjugendring sowie in vielen
Tourist-Informationen erhält-
lich. Alternativ kann die Muse-
umsCard als WebApp unter
meine-museumscard.de ge-
nutzt werden. Wer drei Stem-
pel auf seiner MuseumsCard
sammelt oder QR-Codes in
den Museen scannt, kann eine
Übernachtungsreise oder
Sachpreise gewinnen. 
An zwei Tagen in den Herbst-
ferien, dem 24. und 31. Okto-
ber 2024, wird die Museum-
sCard zusätzlich zur Fahrkarte
für NAH.SH, den Nahverkehr
in Schleswig-Holstein: An die-
sen Aktionstagen können mit
der MuseumsCard alle Busse
und Bahnen des Nahverkehrs

kostenlos genutzt werden.
„Wir freuen uns, dass wir uns
an dem Projekt beteiligen kön-
nen, um so viele Kinder und
Jugendliche zu unseren Neu-
münsteraner Museen zu fah-
ren. Die Museumscard ist für
Jugendliche eine großartige
Möglichkeit, Kultureinrichtun-
gen in ganz Schleswig-Hol-
stein zu besuchen und ken-
nenzulernen“, berichtet Saskia
Ullrich von den Stadtwerken
Neumünster.
Die MuseumsCard wird vom
Landesjugendring Schleswig-
Holstein in Kooperation mit
dem Ministerium für Allgemei-
ne und Berufliche Bildung,
Wissenschaft, Forschung und
Kultur des Landes Schleswig-
Holstein, den schleswig-hol-
steinischen Sparkassen, dem
Museumsverband Schleswig-
Holstein und Hamburg sowie
dem Nahverkehr Schleswig-
Holstein durchgeführt. Das Mi-
nisterium für Allgemeine und
Berufliche Bildung, Wissen-
schaft, Forschung und Kultur
und die schleswig-holsteini-
schen Sparkassen finanzieren
die Aktion gemeinsam.
Alle Informationen rund um
die MuseumsCard-Aktion fin-
den Interessierte auf der Mu-
seums Card-Website 
www.meine-museumscard.de. 
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jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6

Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie braucht
nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns überlassen,
evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.      Ihre Redaktion

Operative Hektik überlagert geistige 
Windstille…wie immer bei der „Alternative“

Als umweltbewusster, weltoffener
und konservativer Bürger der Stadt
Schenefeld komme ich nicht umhin
Ihnen, Herr Schröer, auf Ihren irr-
lichtigen Leserbrief (Kategorie „ich
habe nichts zu sagen, rede aber
trotzdem!“) ein paar Zeilen zu ver-
lieren. Ja, einen Wald zu opfern für
eine Baumaßnahme ist in der heu-
tigen Zeit eine schlimme Sache.
Auch die allseits beliebten Arten-
schutzbemühungen sind hier wohl
„kompromittiert und/oder umgan-
gen worden“ - ja.
Es ist erfrischend amüsant zu lesen
dass die AfD sich offensichtlich
nun auch regional und hier in Sche-
nefeld als Generalanwalt für Mutter
Natur aufschwingt und offensicht-
lich so versucht in aller Munde zu
kommen.
Aber nun mal zu den Fakten Herr
Schöer: Wir reden hier über 40 (in
Worten VIERZIG) Bäume die nun für
eine Baumaßnahme gefällt wurden
um für Menschen, die Zuflucht su-
chen, eine Behausung zu ermögli-
chen. 
Man kann fabulös darüber disku-
tieren ob das sinnhaft ist, ob es ge-
nug ist mit der Aufnahme, ob…
.ob….ob. Ja, kann man. Aber diese
Menschen werden Schenefeld zu-
geteilt und sind dann da. Einfach
so…daran können Sie, ich, wir, Ihr
nichts ändern!

Nun Herr Schröer, hier nun die 500
Euro-Frage an Sie: Wo würden Sie
so eine Unterkunft in ihrer Stadt

Schenefeld bauen, Sie wohnen doch
hier? Ehrlich? Ich erwarte von Ihnen
nicht einmal den Hauch einer ziel-
führenden, objektiven oder gar sinn-
haften Antwort bzw. einen Vorschlag
der sachdienlich wäre. Verschiede-
ne mögliche Quartiere wurden sei-
tens der Stadt ausgewählt und die
betroffenen Anwohner haben in den
relevanten Ausschüssen Ihren Un-
mut geäußert. Ergo hat die Stadt
richtig reagiert und einen - ich
nenne es - Erweiterungsbau un-
mittelbar in der Nähe zur beste-
henden Unterkunft geplant. Wo ist
jetzt Ihr Thema Herr Schröer? Ist es
ein Wald im Industriegebiet in dem
Sie sicherlich noch nie waren weil
Sie von dem erst jetzt erfahren ha-
ben? Ich lehne mich mal aus dem
Fenster - seien Sie sicher dass die
Stadt die Bäume, die unter die
Baumschutzverordnung fallen, an
anderer Stelle mit neuen Bäumen
ersetzen wird. Aber die gefällten
Birken (diese gelten als Unkraut…)
fallen da nicht drunter.

Sie nennen im Leserbrief den Orts-
verband Schenefeld. Hier bei Ham-
burg oder das Schenefeld in Mittel-
holstein? Sie glänzen, wieder mal
zu Recht, durch offensichtliche Un-
auffälligkeit. Okay, Sie sind nicht
im Ratsversammlung (warum
auch?) oder äußern sich nie ziel-
oder sinnführend zu tagesaktuellen
lokalpolitischen Themen in der
Presse (auch gut!). Das ist so als
ob der HSV sich, als komplett am

Spielbetrieb unbeteiligter Verein, zu
Änderungen im Spielmodus der UE-
FA Championsleague äußern würde.
Was will ich Ihnen damit sagen?
Inhalts- und sinnlos polemisieren
können Sie (AfD) sehr gut. 

Man kann inhaltlich anderer Mei-
nung sein als die Stadt Schenefeld
oder die relevanten Ausschüsse,
keine Frage. Aber als „außerparla-
mentarische Opposition“ wie Sie
es sind, als politischer Akteur im
Ausschuss xy, oder in der Ratsver-
sammlung kann/sollte man jedoch
vernünftige Gegenvorschläge ma-
chen zu den jeweiligen Themen
mit denen man nicht inhaltlich ein-
verstanden ist. Die vorhandenen
Akteure tun dieses sehr wohl in
den Gremien wenn nötig. Aber Sie
ahnen es Herr Schöer, da wird es
bei Ihnen nicht nur dünn sondern
es wird schnell klar „operative
Hektik überlagert geistige Wind-
stille“. 
Schlimmer noch - das Aufschwin-
gen zum neuen Umweltanwalt und
dann als Aufhänger das Thema
Flüchtlinge ins Feld führen… . Jun-
ge, Junge - egal wie tief man die
Messlatte für den menschlichen
Verstand hängt, irgendjemand läuft
aufrecht und pfeifend darunter hin-
durch. 

Schenefeld, bleib’ fröhlich und
stark!

Roman Reinert
Bürger aus Schenefeld

Antwort auf den Leserbrief von AfD Kreistags-
abgeordetes Axes Schröer Schenefelder Bote

Sehr geehrte Redaktion, 
sehr geehrter Herr Schröer,
in Ihrem Leserbrief referieren Sie als
AfD Kreistagsabgeordneter über die
Zerstörung eines wertvollen Misch-
waldes in der Straße Hasselbinnen.
Mit Erstaunen nehme ich ihr ökologi-
sches Fachwissen über den Hals-
bandschnäpper und andere Vogelar-
ten wahr. Die AfD fiel bisher ja  bisher
nicht gerade durch ihr Bemühen auf
Ökosysteme zu schützen. Im Gegen-

teil, Leugnung des Klimawandels,
zurück zu Kohle, Gas und Kernkraft
sind ja vielmehr Ihre Themen.

In Ihrem Brief suggerieren Sie es
gehe Ihnen um die 40 Bäume des
Mischwaldes. Die geplante Flücht-
lingsunterkunft erwähnen Sie nur
einmal in einem kurzen Wort. Was
mich Stört ist das Falsche, der feh-
lende Mut in Ihrem Brief. Sagen sie
doch, dass Sie keine Flüchtlingsun-

terkunft wollen und tun Sie nicht so,
als gehe es Ihnen um Bäume und Vö-
gel in einem Industriegebiet.

Wenn Sie schon Politik für die AfD
machen, dann auch richtig. Man
könnte meinen Sie haben bei den
Grünen abgeschrieben- Ihr Leser-
brief- einfach nur peinlich.

Dr. Daniel Böttner
Bürger von Schenefeld

Gültig von Mo. 05.08.2024 
                                          bis Sa. 10.08.2024*
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MuseumsCard: Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche

Sparkasse fördert kostenlosen Zugang zu kultureller Bildung

Jan Köber von der Sparkasse Südholstein und Saskia Ulrich von
den Stadtwerken Neumünster rufen zum Museumsbesuch auf.
An zwei Tagen im Oktober können Busse und Bahnen dafür
kostenlos genutzt werden. 
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